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Rathaus aktuell
Ehrenbürgerwürde für Otto Schrempp

Feierlicher Festakt im „Bürgerhaus“

Mit der Verleihung
des Ehrenbürger-
rechtes durch Bür-
germeister Gottfried
Moser wurde Otto
Schrempp (links) am
vergangenen Sams-
tag die höchste Eh-
rung der Stadt Wolf-
ach zuteil. Der Bür-
germeister setzte da-
mit den einstimmi-
gen Beschluss des

Gemeinderates vom 25. Mai 2011 um und überreichte Otto
Schrempp unter den stehenden Ovationen der Gäste die
Ehrenbürgerurkunde mit folgendem Wortlaut: „Die Stadt
Wolfach verleiht Herrn Otto Schrempp in Würdigung sei-
ner herausragenden Lebensleistung als Stadthistoriker
und seiner großen Verdienste für Stadt und Gesellschaft
das Ehrenbürgerrecht.Wolfach, den 30. Juli 2011. Gottfried
Moser, Bürgermeister.“
Damit ist Otto Schrempp als erster gebürtiger Wolfacher
Ehrenbürger der Stadt, neben Franz Disch und Arthur
Martin. Bürgermeister Moser warb zu Beginn seiner Lau-
datio umVerständnis dafür, dass es ihm nicht gelingen wer-
de, alleVerdienste vollständig zu erfassen. Zu vielfältig und
umfangreich seien die Leistungen Otto Schrempps, die er
für seine Heimatstadt als Lehrer, Schulleiter, Stadtrat, His-
toriker und auch als Sozialdemokrat erbracht habe. Der
Verwaltungschef unterstrich, dass Schrempp ein besonne-
ner, engagierter und bei Bedarf hartnäckiger Gestalter sei,
dem das GemeinwohlWolfachs am Herzen liege. Er sei stets
ein vorbildlicher Bürger gewesen – und sei es immer noch.
Musikalisch umrahmt wurde dieVerleihung des Ehrenbür-
gerrechtes durch die UHM (Uwe Hesse Metall) Kapelle,
einer Abordnung der Stadtkapelle Wolfach.

Bürgermeister Gottfried Moser dankte auch Ehefrau Luise
Schrempp mit einem Blumenstrauß: „Wer so Großartiges
leistet, muss einen Engel um sich haben:“

Otto Schrempp gehört nun zu den großen Männern unserer
Stadt. Er hatte für seinen Ehrentag eine informative und
fesselnde Rede vorbereitet, die die Zuhörer begeisterte und
auf eine Reise in die persönliche Vergangenheit von Otto
Schrempp mitnahm.

Zum Dank hatte
Otto Schrempp
gleich zwei Über-
raschungen parat.
Er überreichte
Bürgermeis ter
Moser die August
M e t z g e r ´ s c h e
Chronik in digi-
taler Form und
teilte mit, dass er
der Stadt die Ver-
goldung der Rat-
hauslampe schen-
ke. Dies sei ihm
bereits damals bei
der Sanierung des
Rathauses ein
großes Anliegen
gewesen.
Das „Bürger-
haus“, wie Otto
Schrempp das

Rathaus gerne nennt, und damit auchWolfach, ist somit um
ein schönes Schmuckstück reicher geworden.
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Venengymnastik mit Bärbel Neef
Am Mittwoch, 10. August 2011 ab 14.30 Uhr lädt Bärbel
Neef zur Venengymnastik ein – einfache Übungen mit
großer Wirkung.

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353 - 0
Telefax 8353 - 39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Heimatmuseum Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (Ausweise,
Umzüge, Gewerbe, Petra Weiß, Doris
Fundsachen u. v. m.) Glunk, Esra Cosan 8353-13

Rentenangelegenheiten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Abgaben,
Kurtaxe Gerhard Schneider 8353-22

Wasser, Abwasser,
Amtl. Nachrichtenblatt Esra Cosan (vorm.) 8353-21

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personalangelegenheiten Ute Würtz 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 04.08.2011 Stadt-Apotheke, Hornberg
Freitag, 05.08.2011 Burg-Apotheke, Hausach
Samstag, 06.08.2011 Kloster-Apotheke, Haslach
Sonntag, 07.08.2011 Apotheke zur Eiche, Hausach
Montag, 08.08.2011 Stadt-Apotheke, Haslach
Dienstag, 09.08.2011 Stadt-Apotheke, Wolfach
Mittwoch, 10.08.2011 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Donnerstag, 11.08.2011 Bären-Apotheke, Hornberg

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 05.08.2011, 18.00 Uhr bis
Montag, 08.08.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. H. Rombach, Sonnenmatte 13, Oberwolf-
ach Tel. 07834/869656

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 06.08.2011, 8.00 Uhr bis
Montag, 08.08.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. W. Hartleitner, Eisenbahnstraße 68, Hausach
Tel. 07831/1777
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Neue Attraktion auf dem Halbmeiler Spielplatz
Am Samstag, 23.07.2011 wurde im Zuge der Jugendfeuer-
wehrprobe in Halbmeil ein vom Bauhof neu installiertes
Karussell übergeben.Das Spielgerät wurde mit einer Spen-
de der Halbmeiler Vereine in Höhe von 1.100 € mitfinan-
ziert. Das Geld haben sie durch die Ausrichtung des Ein-
weihungsfestes bezüglich der Schulstraßensanierung ein-
genommen und sich darauf verständigt, dies für ein Spiel-
gerät auf ihrem Spielplatz zu spenden.
Stadtrat Ernst Lange hat als Sprecher derVereine mit dem
Bauhof zusammen den Grundschülern von Halbmeil vier
mögliche Spielgeräte zur Auswahl vorgestellt. Die Schüler
durften dann mit Unterstützung der Lehrer ihren Favori-
ten aussuchen, wobei das Votum eindeutig auf das Karus-
sell fiel.
Die Restfinanzierung inklusive Aufbaukosten in Höhe von
ca. 1.500 € werden von der Stadt übernommen. Wie man
sehen konnte, haben die Kinder einen Riesenspaß mit ih-
rem Kreisel.

Amtliche Bekanntmachungen

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung des Jahresprogramms 2012

Das Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum
Baden-Württemberg hat am 24.06.2011 das Jahrespro-
gramm 2012 zum ELR ausgeschrieben. Grundlage ist die
ELR-Richtlinie vom 14.02.2011 (abrufbar zusammen mit
weiteren Informationen unter http://www.rp.baden-
wuerttemberg.de/servlet/PB/menu/1244389/index.html ).

Die Anträge auf Aufnahme in dieses Förderprogramm kön-
nen ausschließlich von Gemeinden gestellt werden. Es wer-
den insbesondere solcheVorhaben in eine Förderung einbe-
zogen, die in ihrer Kombination zu einer umfassendenVer-
besserung der Struktur des gesamten Ortes führen und
damit Impulse für eine nachhaltige positive Entwicklung
geben sowie einen Beitrag zur Eindämmung des Land-
schaftsverbrauchs leisten. Dabei hat die Stärkung des
Ortskerns und die innerörtliche Entwicklung besonderes
Gewicht. Klimaschutz und schonender Umgang mit den
natürlichen Lebensgrundlagen sind besonders zu beach-
ten.

Schwerpunktmäßig sollen Hilfen bei der Sicherung der
Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen, bei der
Schaffung/Erhaltung von Arbeitsplätzen sowie im Bereich
Wohnen im Ortskernbereich (z. B. Umnutzung, Baulü-
ckenschließung, umfassende Modernisierung) und beim
Aufbau und Erhalt von gemeinschaftlichen Aktivitäten an-

geboten werden. Die Förderung richtet sich somit sowohl
direkt an die Kommunen, als auch an gewerbliche Betriebe
und Privatpersonen. Zur Unterstützung der konjunkturel-
len Entwicklung erhalten gewerblicheVorhaben beim Aus-
wahlverfahren eine besondere Aufmerksamkeit.

Eine Parallelförderung von Vorhaben aus dem ELR und
dem Landessanierungsprogramm (in Wolfach im Sanie-
rungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und Kinzig“) bzw.
dem Agrarinvestitionsförderprogramm (im landwirt-
schaftsnahen Bereich) ist ausgeschlossen.

Da die Gemeinde die Förderanträge für das Programmjahr
2012 bis spätestens 14.10.2011 einzureichen hat und im
Vorfeld eine umfassende Vorbereitung und Prüfung beab-
sichtigter Vorhaben erforderlich ist, werden an einer An-
tragstellung interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie
Gewerbetreibende gebeten, bis spätestens 09.09.2011 Kon-
takt mit der Stadtverwaltung, Herrn Hauptamtsleiter Dirk
Bregger, Tel. 8353-36, aufzunehmen.

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2012 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r

an. Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-
stellten dauert grundsätzlich drei Jahre. Die praktische
Ausbildung bei der Stadtverwaltung wird dabei durch
Blockschulunterricht ergänzt. Bewerber/innen benöti-
gen mindestens den Hauptschulabschluss. Bewerber/
innen mit Realschulabschluss bzw. Besuch der kaufm.
Berufsschule werden bevorzugt. In der Ausbildung
werden Kenntnisse über Arbeitsorganisation, büro-
wirtschaftliche Abläufe, Informations- und Kommuni-
kationssysteme, Verwaltungsverfahren, Kommunal-
recht, Haushalts- und Kassenwesen, u.v.m. vermittelt.

Wir erwarten einen guten Schulabschluss, Interesse an
teamorientiertem Arbeiten und Freude am Umgang mit
Menschen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau UteWürtz,
Tel. Nr. 07834/8353-34.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-,
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 19.08.2011.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 23.07.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 16.07.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte
bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalausweises
oder Reisepasses die abgelaufenen Dokumente mit. Die
Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht mög-
lich.
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Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
• Kindersandalen blau, Marke Pepino
• Easy-Baby Kinderwagen, blau
• Kinderrassel, gelb/grün von Jako-o

Unser Gemeinderat

Bericht der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 27. Juli 2011

Anwesend sind:
1. Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender
2. die Damen und die Herren Stadträte:
Boser Carsten
Bruder Franz
Haas Gabriele
Haller Hans-Joachim
Heil Bruno
Heitzmann Simone
Kessler Hubert
Kovac Kordula
Lange Ernst
Ludwig Peter
Maurer Manfred
Schafheutle Manfred
Schmid Emil
Schmider Bärbel
Schmieder Georg ab TOP 3
Schneider Helmut
Wehrle-Blumenstock Cornelia
Wiedmaier Ulrich

3. von derVerwaltung:
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich,
Bauhofleiter JosefVetterer
Martina Hanke bis TOP 3
Ute Würtz als Schriftführerin

Es werden folgende Beschlüsse gefasst:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Es werden keine Fragen aus dem Zuhörerraum gestellt

Punkt 2: Bauantrag
Umbau des Dachgeschosses, Erweiterung der vorhandenen
Dachgaube
Sonnenmatte 8, Flst. Nr. 371, Gemarkung Kinzigtal

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Bauvorha-
ben das Einvernehmen gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB zu er-
teilen.

Punkt 3: Wolfacher Ökokonto
Bürgermeister Gottfried Moser begrüßt zu diesem Tages-
ordnungspunkt Dr. Winski vom Büro für Landschaftspla-
nung und angewandte Ökologie aus Teningen, der die ein-
zelnen Maßnahmen und den Stand des Ökokontos vor-
stellt.

Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen die Ausführun-
gen von Dr. Winski zustimmend zur Kenntnis.

Punkt 4: Energetische Sanierung der Grund- und Haupt-
schule A-Bau

Bürgermeister Gottfried Moser begrüßt zu diesem Tages-
ordnungspunkt Architektin Sabine Schmider, die die ener-
getische Sanierung des A-Baus der Grund- und Haupt-
schule vorstellt.

Sie führt aus, dass das Projekt im Sommer 2010 begonnen
und bis in den März 2011 durchgeführt worden sei. Die
Sanierung, welche über das Konjunkturprogramm II mit
67 % bezuschusst worden sei, sei mit 433.00,00 € veran-
schlagt und mit 463.000,00 € abgerechnet worden. Die Hö-
he des Zuschusses betrage rund 309.000 €, wobei die Stadt
Wolfach einen Eigenanteil von ca. 153.000 € zu tragen ha-
be.
Stadtrat Boser erkundigt sich nach dem Brandschutz in
der Grund- und Hauptschule Wolfach.
Bürgermeister Moser antwortet, dass der derzeitige Brand-
schutz der letzten Brandschau entspreche und insoweit
derzeit keine Rückstände gegeben seien.

Der Gemeinderat nimmt zustimmend die Abrechnung über
die Sanierung der Grund- und Hauptschule zur Kenntnis

Punkt 5: Abrechnung des Serrerstegs
Bauhofleiter Josef Vetterer erläutert den Mitgliedern des
Gemeinderates nochmals den Neubau des Serrersteges. Im
vergangenen Sommer sei der Überbau des Serrerstegs
durch eine Holztrogbauweise erneuert worden. Die
Planung sowie die Bauleitung sei vom Ingenieurbüro RS
Ingenieure aus Achern durchgeführt worden. Die Kosten-
schätzung der Brücke sei bei 136.000 € gelegen und mit
142.698,43 € inkl. allen Nebenkosten abgerechnet worden.
Bürgermeister Gottfried Moser dankt in diesem Zusam-
menhang nochmals allen freiwilligen und ehrenamtlichen
Helfern für ihren Einsatz zugunsten des neuen Serrer-
stegs.

Punkt 6: Konzessionsvertrag zur Stromversorgung mit dem
Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG
(EWM)

Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich erläutert den Mit-
gliedern des Gemeinderates den Sachverhalt. Im Zusam-
menhang dieses Tagesordnungspunktes wird die Laufzeit
des Vertrages diskutiert. Insbesondere die Stadträte Hel-
mut Schneider und Hans-Joachim Haller vertreten die
Auffassung, dass die Laufzeit des Vertrages mit 20 Jahren
aufgrund der Schnelllebigkeit unserer Zeit zu lang sei.
Bürgermeister Moser stellt in dieser Diskussion richtig,
dass es in diesem Fall um die Leitungsrechte und nicht um
den Strombezug gehe. Darüber hinaus sei die Laufzeit von
20 Jahren das Ergebnis aus Gesprächen der Kommunen
und der Verbände mit dem Elektrizitätswerk Mittelbaden
AG und insoweit sei die Laufzeit auch in Bezug auf die
Konditionen zu sehen. EineVerkürzung der Laufzeit würde
sicherlich eineVeränderung der Bedingungen zur Folge ha-
ben.
Der Gemeinderat stimmt schließlich mit 2 Stimmenthal-
tungen der Stadträte Helmut Schneider und Hans-Joachim
Haller rückwirkend zum 01.06.2011 dem Abschluss eines
neuen Konzessionsvertrages mit dem E-Werk Mittelbaden
AG & Co. KG mit einer Laufzeit von 20 Jahren zu.

Punkt 7: Bildung von Haushaltsresten für das Rechnungs-
jahr 2010

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Bildung der
Haushaltsreste für das Jahr 2010

Punkt 8: Annahme von Spenden
Stadträtin Kovac erklärt sich für befangen und nimmt im
Zuhörerraum Platz.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die neu eingegan-
genen Spenden für die jeweiligen Zwecke im Einzelnen
anzunehmen

Punkt 9: Bekanntgaben
a) Lärmschutzmaßnahmen an den Portalen des Reuther-

bergtunnels bzw. dortigen Brückenbauwerken im Zuge
der B 294

Die Verwaltung gibt auf Anfrage von Stadtrat Schmid ein
Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg vom 27. Juni
2011 bekannt, in dem mitgeteilt werde, dass bei der Erstel-
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lung eines neuen Bebauungsplanes die Straßenbauverwal-
tung im Zuge der Anhörung der Träger öffentlicher Belan-
ge zu hören sei. In diesem Zuge werde die Stadt eine Aus-
sage zu erforderlichen Lärmschutzmaßnahmen an der
Bundesstraße 294 erhalten.
Hinsichtlich der Überfahrungsgeräusche an der Dehnfuge
der Brücke im Zuge der B 294 am Westportal des Reuther-
bergtunnels, habe das Regierungspräsidium mitgeteilt,
dass der Bau des Rettungsstollens für den Reutherbergtun-
nel unmittelbar bevorstehe. Die Sanierung des bestehen-
den Straßentunnels und der Austausch derTunnelbetriebs-
technik unter Vollsperrung des Tunnels seien derzeit für
denWinter 2013/2014 geplant. Die Sanierung der Brücken-
bauwerke an den Portalen des Tunnels sollten nach der ur-
sprünglichen Planung im Zuge der Vollsperrung des Tun-
nels durchgeführt werden. Die angestrebte, auf ein absolu-
tes Minimum reduzierte Vollsperrung des Tunnels und die
Bauzeit im Winter, würden eine zeitgleiche Brückensanie-
rung unmöglich machen. Eine Brückensanierung noch vor
der geplanten Tunnelsanierung sei auch aus Gründen des
erforderlichen Planungsvorlaufes ebenfalls nicht realisier-
bar. Deshalb werde die Brückensanierung unter halbseiti-
ger Sperrung und ggf. kurzen Vollsperrungen der B 294
nach Abschluss der Tunnelsanierung durchgeführt. Im Zu-
ge der Sanierungsplanung werde überprüft, ob die Dehn-
fugenkonstruktionen an den Brückenbauwerken durch
neue Konstruktionen mit lärmmindernden Einrichtungen
ersetzt werden.

b) Breitbandausbau im Vorwahlbereich 07834 und 07836,
Sondierungsgespräch für ein mögliches Modellprojekt

Die Verwaltung informiert den Gemeinderat darüber, dass
am 08.07.2011 in Wolfach ein Sondierungsgespräch für ein
weiteres mögliches Modelprojekt stattgefunden habe, an
dem das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, sowie die Kommunen Schiltach, Oberwolfach,
Schenkenzell und fachspezifische Firmen teilgenommen
hätten.
Das Ministerium für Ländlichen Raum habe die Gemein-
den darin bestärkt, großräumig und flächendeckend zu
planen, da ansonsten die Gefahr bestehe, dass Teilbereiche
im Außenbereich „auf der Strecke“ bleiben würden. Er ha-
be außerdem darüber informiert, dass es Ende letzten Jah-
res auch denVersuch gegeben habe, die Telekom von einem
Kooperationsmodell mit satellitengestützter DSlam An-
bindung zu überzeugen. Dem sei die Telekom aber leider
aus Wirtschaftlichkeitserwägungen nicht näher getreten.
Dabei habe es jedoch das klare Signal gegeben, dass die
Telekom der Einschaltung eines Dritten, ob nun auf Satel-
liten- oder auf Funkbasis, nicht im Weg stehen würde. Dies
habe letztlich weitere Überlegungen ermöglicht und
schließlich auch zu dem weiteren Sondierungsgespräch ge-
führt. Er informiert ferner darüber, dass zwischenzeitlich
der Ausbau des Kabel BW Netzes mittels DSlam Technik
geprüft worden sei. Dabei habe sich jedoch leider gezeigt,
dass damit keine wirtschaftliche flächendeckende Versor-
gung möglich sei, wodurch die Kabel BW Technik in den
Hintergrund trete. Seit einigen Wochen gebe es nun wieder
eine neue technologische Entwicklung, die eine äußerst
günstige Anbindung vonTelekomkabelverzweigern ermög-
liche. Das Ministerium schlage deshalb eine flächende-
ckende Anbindung derTelekomkabelverzweiger über Funk
vor, soweit dies von der Topographie her technisch und
wirtschaftlich möglich sei. Ergänzend könnten dann die
durch die Erschließung nicht zu erreichenden Haushalte
über satellitengestützte DSlam-Anbindungen versorgt
werden. Das Ganze sei als langfristige Überganglösung an-
zusehen, bis es gelänge, alle Bereiche nach und nach an
Glasfaser anzubinden. Dabei sei den Gemeinden und den
Straßenbaulastträgern nahegelegt worden, mit Leerrohr-
oder Glasfaserverlegungen bei allen Tiefbauvorhaben die
Vorraussetzungen zu schaffen. Das Ministerium habe als
möglichen Betreiber bzw. Provider für das Netz die Firma
Neckarcom benannt, mit der das Ministerium in Kontakt
stehe. Die Firmen SES Astra und Eutelsat könnten die
technischen Komponenten liefern. Die anwesenden kom-
munalen Vertreter hätten übereinstimmend signalisiert,

dass sie auf dieser Basis zu einem weiteren Modellversuch
bereit wären. DieVerwaltung führt zum weiterenVorgehen
aus, dass bis zum Ende der Sommerferien die Ausarbeitung
einer Konzeption durch das Ministerium Ländlichen Raum
mit SES Astra abgeschlossen werden sollte, so dass diese in
den Gemeinderatsgremien im September/Oktober 2011
vorgestellt und beraten werden könnte. Das Antragsver-
fahren sowie die Ausschreibung seien bis Ende 2011 vor-
stellbar, so dass ab Anfang 2012 eine Durchführung der
Maßnahme möglich sein könnte.

c) Abbau öffentlicher Telefonstellen in Wolfach
Die Verwaltung gibt dem Gemeinderat bekannt, dass die
Telekom Anfang Juli 2011 der Stadt Wolfach mitgeteilt ha-
be, dass sie die öffentlichenTelefonstellen inWolfach, Ober-
wolfacher Str. 49, Untere Bahnhofstr. 6 und St. Roman 14
abbauen wolle.
Die Verwaltung habe daraufhin der Telekom mitgeteilt,
dass dem Abbau der beiden Standorte Oberwolfacher Str.
49 und Untere Bahnhofstr. 6 zugestimmt werden könnte.
Ein Abbau des Standortes St. Roman 14 könnte hingegen
nicht befürwortet werden, da sich dieser Bereich in einem
„Funkloch“ befinde, so dass es dort nicht möglich sei, über
Mobiltelefone Notrufe abzusetzen. Ein öffentliches Telefon
werde deshalb dort weiterhin für dringend erforderlich ge-
halten.

d) Einladung der Trachtenkapelle Kinzigtal e.V.
Die Verwaltung leitet die Einladung der Trachtenkapelle
Kinzigtal für ihr Sommerfest vom 26. – 29. August 2011 an
die Mitglieder des Gemeinderates weiter.

e) Einstellung von Raumpflegerinnen zum 01. Juli 2011
Ute Würtz gibt dem Gemeinderat bekannt, dass die Stadt
Wolfach zum 01. Juli 2011 zwei Raumpflegerinnen einge-
stellt habe. Es handle sich dabei um Frau Elisabeth Arm-
bruster und Frau Marianne Schondelmaier. Die Einsatzor-
te seien im Bauhof bzw. in der Musikschule und vertre-
tungsweise im Rathaus bzw. im Städtischen Kindergarten.

f) Neubeschaffung HLF 20/16 Beschaffung Sprungretter
Die Verwaltung gibt den Mitgliedern des Gemeinderates
bekannt, dass trotz der bewilligten Mitteln aus dem Aus-
gleichstock für die Anschaffung des neuen Feuerwehrfahr-
zeuges noch Finanzmittel in Höhe von 50.000 € offen seien,
die im Haushaltsplan 2012 zur Verfügung gestellt werden
müssten. Eine Finanzierung im Jahr 2011 sei aufgrund der
aktuellen Einnahmesituation nicht möglich. Bürgermeis-
ter Moser betont, dass dieseVorgehensweise mit der Feuer-
wehr so abgesprochen worden und dort auch bekannt sei.
Eine Ausschreibung bzw. eine Bestellung des Fahrzeuges
könne und werde definitiv erst erfolgen, wenn die Finan-
zierung vollständig gesichert sei.

g) SWR 4 Regionenspiel
Ute Würtz gibt den Mitgliedern des Gemeinderates be-
kannt, dass sich die Stadt Wolfach am SWR 4 Regionen-
spiel beteiligen werde. Die Veranstaltung finde an einem
Tag zwischen dem 11. und 14. Oktober 2011 in der Zeit von
09:00 Uhr - 12:00 Uhr statt. Es würden an jedem Tag eine
badische und schwäbische Gemeinde gegeneinander an-
treten. Die Paarung werde am 18.09.2011 beim SWR 4 Fest
in Heidenheim bekannt gegeben. Es seien Rateteams zu
bilden, die die Rätselfragen ausarbeiten und an SWR 4
schicken müssten. Die Art der Aufgaben sei dabei vorgege-
ben. Mit dabei sei immer auch eine Aktionsaufgabe, was
bedeute, dass allen Spielstätten eine Woche vor Beginn des
Spiels eine Gemeinschaftsaufgabe gestellt werde. Gezählt
werde der direkteVergleich zwischen den jeweiligen Spiel-
städten an einem Tag. Außerdem werde am Sendetag eine
Tedleitung geschaltet, bei der die Hörer von SWR 4 und die
Menschen der Spielstädte aufgerufen sein, Sympathiewer-
te zu vergeben.
Bürgermeister Moser freut sich darüber, dass mit dem SWR
4 Regionenspiel eine sehr gute Werbung für die Stadt Wolf-
ach verbunden sei.



8Donnerstag, den 04. August 2011 Nr. 31

Punkt 10:Vollzugsbericht
Ute Würtz gibt einen kurzen Bericht über den Vollzug der
in der letzten öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse.

Bürgermeister Gottfried Moser bedankt sich am Ende der
Sitzung sowohl bei der Verwaltung als auch bei seinen
Stellvertretern Kordula Kovac und Manfred Schafheutle
für die lange Zeit der Vertretung während seiner Krank-
heit. Er dankt ebenfalls der Presse für die Berichterstat-
tung bis zu der anstehenden Sommerpause des Gemeinde-
rates und wünscht allen eine schöne Ferienzeit.

Altersjubilare

06.08.1922 Engst, Rosa Maria 89 Jahre
Luisenstr. 2

08.08.1938 Da Conceicao Antonio, Simone 73 Jahre
Luisenstr. 4

09.08.1937 Hohendorf, Raimund Leo 74 Jahre
Franz-Disch-Str. 43

10.08.1938 Kiefer, Helmut 73 Jahre
Albert-Sprenger-Str. 1

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Herlinsbachschule
WRS Hausach-Wolfach

Straßburgfahrt der Klasse 7b

Bonjour, madame ... bonjour monsieur... je voudrais... Ihre
Französischkenntnisse konnten die Schüler der 7. Klasse
der WRS Hausach-Wolfach am Freitag, den 9. Juli bei ei-
nem Ausflug nach Straßburg unter Beweis stellen. 3 Jahre
hatten die Schüler zusätzlich wöchentlich 3 Stunden Fran-
zösisch gelernt und bei ihrem Besuch in Straßburg fest-
gestellt, wie vorteilhaft es ist, sich zusätzliche Sprach-
kenntnisse angeeignet zu haben. Ohne Schwierigkeiten
konnten Dinge bestellt und eingekauft werden. Französi-
schlehrerin Gabriele Salgueiro hatte mit 3 Begleitperso-
nen den Besuch der Wolfacher Schüler in Straßburg vorbe-
reitet. Die Stadterkundung begann mit einer eineinhalb-
stündigen Führung durch die Stadt von La Petite France
bis zum Straßburger Münster. Dabei erfuhren die Schüler
viel Interessantes über die deutsch-französische Vergan-

genheit. Am Münster angekommen, durften die Schüler in
Kleingruppen mit ihren Begleitpersonen die Stadt erkun-
den. Am Ende des Ausfluges waren sich alle Schüler einig,
dass es sich lohnt, zusätzlich die französische Sprache zu
erlernen.

Gabriele Salgueiro

Verabschiedungen Berufliche Schulen Wolfach
Mit einer humorvollen Ansprache verabschiedete Oberstu-
diendirektor Heinz Ulbrich zum Schuljahresende 2010/11
drei langjährige Mitglieder des Kollegiums der Beruflichen
Schulen Wolfach.

Dieter Hauer
Im Bereich Holztechnik
geht Dieter Hauer nach 32
Jahren Dienstzeit in den
Ruhestand. Seine Karriere
begann 1961 mit einer tra-
ditionellen Ausbildung
zum Schreiner an seinem
Wohnort Schenkenzell und
im Mai 1964 folgte die Ge-
sellenprüfung. Schon bald
wurde ihm jedoch sein Tä-
tigkeitsfeld zu eng und er
wechselte zu einer renom-

mierten Möbelfirma. 1978 begann Hauer eine Meisteraus-
bildung an der Fachschule für „Holz und Kunstgewerbe“
in Stuttgart. Dort sammelte er auch erste Unterrichtser-
fahrungen, weil er für einen erkrankten Fachlehrer einige
Zeit als Vertretung einspringen konnte. Der Tipp seines
ehemaligen Lehrmeisters, sich an den Beruflichen Schulen
Wolfach für den Ausbau der Abteilung Holztechnik zu be-
werben, fiel daher auf fruchtbaren Boden. Im September
1979 konnte er seinen Dienst antreten, der sich zunächst
noch recht schwierig gestaltete. So standen ihm anfangs
beispielsweise für 12 Auszubildende nur 6 Werkzeugsätze
zur Verfügung. Schmunzelnd erinnert sich der gelernte
Schreinermeister daran, dass die erste Prüfungsarbeit für
seine Auszubildenden die Erstellung von 12 Werkzeug-
schränkchen mit Inneneinrichtung war, die als Ergänzung
der vorhandenen Ausrüstung dienten. Dass Holz ein dau-
erhafter Werkstoff ist beweist die Tatsache, dass einige die-
ser Schränkchen heute noch in Gebrauch sind. Ab 1985
wurde ein Neubau für die Holzabteilung geplant, um dem
stetig steigenden Anspruch in der Ausbildung, sowie dem
größeren Platzbedarf für Holzbearbeitungsmaschinen
Rechnung zu tragen. Der Einzug in die neuen Gebäude er-
folgte 1988 und bis zum heutigen Zeitpunkt werden Ma-
schinenpark und Ausrüstung immer wieder dem neusten
technischen Stand angepasst.
Über die reine Lehrtätigkeit hinaus konnte Hauer seinWis-
sen auch bei den Zwischen- und Abschlussprüfungen der
Schreinerinnung Wolfach einbringen. Seit 1995 erstellte er
auch die Prüfungsaufgaben für die Praxisprüfung.
In seiner langjährigen Berufspraxis konnte Dieter Hauer
Generationen von Auszubildenden eine solide Grund- und
Fachausbildung vermitteln. Wie erfolgreich er dabei war
zeigt das gute Abschneiden seiner Schüler bei den Berufs-
wettbewerben. Stolz blickt er auf fünf Bundessiegertitel
zurück und im Jahr 2009 gab es als besonderes Highlight
seiner Karriere sogar ein Vizeweltmeistertitel in Kanada.
Gerne hält der leidenschaftliche Holzfachmann den Kon-
takt mit seinen Auszubildenden auch über das Ende der
Schulzeit hinaus.
Darüber hinaus erwartet den passionierten Sportschützen
im Ruhestand eine weiterhin rege Vereinstätigkeit. Als
Kreisschützenmeister betreut er rund 800 Sportler und da-
rüber hinaus ist er als Delegierter im Badischen Sportbund
tätig. Zusätzlich freut sich Dieter Hauer darauf, nach Be-
endigung seiner Lehrertätigkeit intensiv auf Reisen gehen
und verrät, dass als erstes Ziel Südamerika auf dem Pro-
gramm steht.
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Beate Lehmann
Im Bereich Hauswirtschaft
verlässt Beate Lehmann
die Beruflichen Schulen
Wolfach. Im Rahmen ihrer
Ausbildung besuchte sie
von 1969 bis 1970 die
„Frauenfachklasse II“ an
den Zinzendorfschulen in
Königsfeld. Mit der dort
erworbenen Qualifikation
übernahm sie die haus-
wirtschaftliche Leitung
der Heimsonderschule

Furtwangen. Im Jahr 1974 entschloss sie sich zu einer Aus-
bildung als Technische Lehrerin, die sie 1976 mit Erfolg
beendete. Ihr Dienstweg führte sie an die Hauswirtschaft-
lichen Schulen von Schramberg, Offenburg und schließlich,
1998, nach Wolfach. Sie unterrichtete dort die Fächer Nah-
rungszubereitung und Textilarbeit. Beate Lehmann unter-
richtete sehr schülerzentriert und legte großen Wert auf
eine gute Beziehung zu ihren Schützlingen und versuchte,
jeden einzelnen individuell zu fördern.
Neben ihrer Unterrichtstätigkeit war Beate Lehman äu-
ßerst aktiv in den Bereichen Lehrerfortbildung und Schul-
entwicklung. Für ihr vielseitiges Engagement wurde sie
1988 zu Technischen Oberlehrerin und 1992 zur Fachbe-
treuerin befördert. In der Lehrerfortbildung und am Semi-
nar gestaltete sie unter anderem eine BVJ-Tagung zum
Thema Projektprüfung und Projektarbeit und bekam da-
für ein Lob vom Oberschulamt. Über viele Jahre arbeitete
sie am Seminar für Didaktik und Lehrerfortbildung als Re-
ferentin für die Ausbildung der Technischen Lehrer. Auch
in der Lehrplanarbeit arbeitete sie aktiv mit und engagier-
te sich für das Thema „Betreuung älterer Menschen.
Besonders am Herzen lagen Beate Lehman jedoch die be-
nachteiligten Schüler, so dass sie sich auf dem Gebiet der
Sonderpädagogik engagierte. Schon früh war sie Arbeits-
kreisleiterin für lern- und leistungsschwache Schüler.
Im Bereich der Schulentwicklung leitete sie ebenfalls Fort-
bildungen zu den Themen Teamentwicklung, Moderation,
Kommunikation, Konfliktbewältigung, Feedback, Neue
Unterrichtsmethoden und Projektarbeit.
Im Kollegium in Wolfach zeigte sie sich darüber hinaus als
engagierte Gleichstellungsbeauftragte und arbeitete auch
im Personalrat mit. Darüber hinaus engagierte sie sich in
Bewirtungsprojekten, um die Hauswirtschaftliche Abtei-
lung bei offiziellen Anlässen angemessen zur Geltung zu
bringen.Auch dem Kollegium brachte sie ihre Unterrichts-
fächer nahe, wenn sie beispielsweise in ihrer Freizeit ein
„Teamcooking“ für interessierte Kolleginnen und Kollegen
veranstaltete oder in der Küche die essbare Dekoration für
die Weihnachtsfeier anfertigte.
Nach 35 Dienstjahren geht Beate Lehmann nun in denVor-
ruhestand. In diesem Zusammenhang freut sie sich schon
darauf, nun etwas mehr Zeit für ihre vielfältigen Interessen
wie Sport, Wandern,Yoga und Chorsingen zu haben.

Friedrich Erwin Münkle
MitFriedrichErwinMünk-
le verliert der Metallbe-
reich ebenfalls einen lang-
jährigen Kollegen mit rei-
cher Berufserfahrung, der
sein Handwerk von der Pi-
ke auf gelernt hat. Sein be-
ruflicher Werdegang be-
gann bei der Firma Schu-
ler-Pressen in Göppingen,
wo er eine Ausbildung zum
Maschinenschlosser absol-
vierte. Der ausgezeichnete

Abschluss verschaffte ihm ein Stipendium des Louis-Schu-
ler-Fonds, das ihn zum Studium des Fachbereichs Maschi-
nenbau an der Staatlichen Ingenieurschule Esslingen (heu-

te Hochschule für Technik) berechtigte. Es folgte eine vier-
jährige Ingenieurtätigkeit mit vielen praktischen Erfah-
rungen, beispielsweise im Bereich Motorenentwicklung
und –versuch, Auslandserprobung und Kfz-Zulieferindu-
strie Fahrwerksteile.
Im Anschluss daran entschied sich Friedrich Erwin Münk-
le zum Studium der Berufspädagogik an der BPH Stutt-
gart. Seit 1975 ist er als Lehrer an der Beruflichen Schulen
Wolfach tätig und hat bis heute über 1000 Azubis der Spar-
ten Werkzeug-, Industrie-, und Zerspanungsmechaniker,
Kfz-Mechaniker, Technische Zeichner und Baumetall-Be-
rufe zur Abschlussprüfung geführt. Ebenso unterrichtete
er lange Jahre am Berufskolleg BKFH die Fächer Darstel-
lende Geometrie und Steuerungstechnik. Dabei war seine
Berufserfahrung und Nähe zur Praxis für seine Schüler ein
Gewinn. Eine Bereicherung für die Schule und die Azubis
waren auch seine Jahresprojekte zur Herstellung von Pro-
duktionswerkzeugen im Spritzgieß- und Metallumfor-
mungsbereich, deren Organisation und Durchführung eine
enge Zusammenarbeit mit den Dualen Partnern erforderte.
Sein vorletztes Projekt „Eini“, ein Eierbecher aus Kunst-
stoff-Spritzguss und dazugehörigem Löffel und das dieser
Tage vollendete Projekt „Salzer“ – ein zu den beiden erst-
genannten Teilen passender Salzstreuer - beendete vorläu-
fig diese für Azubis und Betriebe äußerst interessante und
erfolgreiche Ergänzung zum Theorieunterricht.
Über seine Lehrtätigkeit hinaus hat Friedrich Erwin Münk-
le sich über 20 Jahre lang als Mitglied im Prüfungsaus-
schuss Werkzeugmechaniker engagiert. Über 15 Jahre lang
war er Leiter von Lehrerfortbildungskursen für Kollegen
in Metalltechnik-Klassen bzw. hat dort als Referent mitge-
arbeitet. Ein anderes Tätigkeitsfeld war die Organisation
und Durchführung diverser Lehrerfortbildungsgruppen im
Bereich Lernortkooperation an der Akademie für Lehrer-
fortbildung in Esslingen bzw. an verschiedenen Berufs-
schulen in ganz Baden-Württemberg.
Von der Gründung des Fördervereins der Schule an war er
mehrere Jahre Schriftführer und trug mit dieser Tätigkeit
wesentlich zum Wachsen und Werden dieses schulischen
Organs bei.
Auch von seinen Freizeitbeschäftigungen profitierten
die Beruflichen Schulen Wolfach, denn der begeisterte
Hobbyfotograf machte eine ganze Serie von ausgezeichne-
ten Fotos, in denen er den schulischen Alltag der Azubis
dokumentiert hat, die einerseits in den Werkstätten als an-
sprechende Wanddekoration dienen und andererseits für
Publikationen des MKS verwendet wurden.
Seine besondere Liebe gilt – neben der heimischen Flora
und Fauna – den Ländern am nordwestlichen Rande Euro-
pas in denen er in vielen Sommern fotografisch unterwegs
war und neben Anderen auch Bilder zu einem Reiseführer
über Irland beisteuern konnte.
Im Turnverein seines Heimatortes Schenkenzell diente er
mehrere Jahre als Schriftführer, wo er insbesondere die
Festschrift zum 75-jährigenVereinsjubiläum gestaltete und
mitproduzierte.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skizunft Wolfach
Skizunft Wolfach wandert wieder
Die Skizunft Wolfach lädt wieder zur Alpentour ein. Vom
05.08.2011 bis 07.08.2011 wird auf dem St. Gotthard von
Hütte zu Hütte gewandert.
Weiter Informationen und die Anmeldung gibt es bei Geb-
hard Winterer, Tel.: 07834/9470.
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Kirchenchor Wolfach
Probe für Laurentiusfest
Die Generalprobe für das Laurentiusfest findet am Sams-
tag, 06.08.2011, um 17.00 Uhr statt. Am Freitag, 05.08.2011
ist keine Probe.
Der Kirchenchor macht nach dem Laurentiusfest eine
Sommerpause. Die nächsten Proben finden dann am Frei-
tag, 02.09.2011 und am Montag, 05.09.2011, jeweils um
20.00 Uhr statt.

Patenverein Kinderlachen e.V.
Bücherbasar im Rathaus-Leseraum
Viele Romane, Krimi, Sach- und Kinderbücher wurden im
Verlauf des Jahres dem Patenverein Kinderlachen gespen-
det. Ab Samstag 06.08.2011 bis 12.08.2011 werden diese
gebrauchten Bücher eineWoche lang imWolfacher Rathaus
- Leseraum angeboten. Der Erlös dieser Aktion wird aus-
schließlich für die 31 SOS-Kinderpatenschaften des Paten-
vereins verwendet. Jeden Tag werden die gebrauchten Bü-
cher gegen Abgabe einer Spende im Leseraum zum Stö-
bern, Lesen und Kaufen angeboten. Auch nehmen wir ger-
ne noch Bücherspenden im Leseraum an. Wir freuen uns
auf ihren Besuch.

Auf dem Fritz-Göttler-Weg von Triberg nach Niederwas-
ser
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt alle Freunde des
Mittwochwanderns, egal ob Jung oder Alt, ob Mitglied oder
Nichtmitglied herzlich ein, an dieser rd. 2,5 Std. dauernden
und ca. 7 Km langen Wanderung teilzunehmen.

Abfahrt mit dem Linienbus ist am Mittwoch,den 10.08.2011
um 13:09 Uhr am P+R in Wolfach. Die Fahrkarten nach
Triberg sind im Bus von den Teilnehmern selbst zu lösen.
Von Triberg führt die Wanderung auf dem auch Gutach-
Talweg genannten Wanderweg abwärts nach Niederwasser.
Am Gasthaus Rössle in Niederwasser wird um 16:50 Uhr
die Wandergruppe wieder mit dem Linienbus (Punktekar-
te: 3 Punkte) nach Wolfach zurückfahren.

Nach der Ankunft um 17:11 Uhr in Wolfach wird in einem
Wolfacher Lokal die Schlusseinkehr abgehalten. Die Orga-
nisation und die Wanderführung übernimmt Margret
Matt.

Mit Albin Hettich von St. Georgen nach Triberg
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt am Sonntag, den
07.08.2011 alle Wanderfreunde, egal ob Mitglied oder
Nichtmitglied zu dieser rd. 5-stündigen, aussichtsreichen
Wanderung mit ca. 18 Km von St. Georgen über Brigach -
Hirzbauer -Fuchsfalle - Galgen- Stöcklewaldturm - Geut-
sche nach Triberg ein. Einkehr am Stöcklewaldturm (Ves-
perwirtschaft). Ansonsten gibt es unterwegs keine weite-
ren Einkehrmöglichkeiten.

Gutes Schuhwerk, Getränke je nach Witterung und even-
tuell ein kleinesVesper sind zu empfehlen.

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am P+R in Wolfach zur Bil-
dung von PKW-Fahrgemeinschaften nach Hausach. Ab-
fahrt mit dem Zug in Hausach um 09:21 Uhr nach St Geor-
gen, Ankunft um 09:57 Uhr. Rückfahrt um 17:18 Uhr mit
dem Zug ab Triberg nach Hausach, Ankunft 17:38 Uhr. Die
Zugfahrten erfolgen mit dem BW-Ticket.

Organisation und Führung: Albin Hettich 07422 / 206 99

DieTrachtenkapelle,Trachtengruppe und die Bläserjugend
Kinzigtal lädt ab Freitag, 26. August bis Montag, 29. Au-
gust 2011 zu ihrem diesjährigen Sommerfest ein.
Für den Samstag konnte die Kapelle in diesem Jahr wieder
einen Leckerbissen der Blasmusik verpflichten. Die Blas-
kapelle „Egerländer Gold“ unter der Leitung von Mathias
Gronert ist erneut zu Gast im Festzelt inWolfach-Halbmeil.
Diese Blasmusikformation hat sich nicht zuletzt durch die
zahlreichen Eigenkompositionen ihres Dirigenten einen
Spitzenplatz unter den Blasorchestern erspielt. Vor allem
seine Erfolgskompositionen „Egerländer Gold“ und „Pol-
ka mit Herz“ gehören zu denVerkaufsschlagern und befin-
den sich bereits in den Notenmappen von weit über 2500
Musikvereinen und Kapellen in ganz Europa.
Wo immer sie auftreten, lassen Mathias Gronert und seine
Blaskapelle „Egerländer Gold“ durch Charme, Spielwitz
und Musikalität ihre Begeisterung für die Musik stets auf
ihr Publikum überspringen.
Die Karten für dieses Event sind ab Montag, 08. August an
denVorverkaufsstellen Tankstelle Erdmann, Tourist-Infor-
mation, Bäckerei Leist, Heinz Dieterle sowie bei allen ak-
tiven Musikern der Trachtenkapelle erhältlich. Außerdem
können die Karten bei Michael Heizmann, Tel.: 07834 /
479 22 oder unter www.trachtenkapelle-kinzigtal.de be-
stellt werden. Im Vorverkauf kosten die Karten 8 € und an
der Abendkasse 10 €.

TV Wolfach
Leichtathletikabteilung erhält neue Trikots

Das Bild zeigt die Leichtathleten mit den Trainern Chris-
tine Oberfell und Wolfgang Scharer und den zwei Helfern
Heike Lehmann und Uwe Peter.

Das E-Werk Mittelbaden konnte für ein großzügiges Spon-
soring neuer Trikots gewonnen werden.
So konnten 30 neue Trikots angeschafft werden und die
Leichtathletikabteilung kann sich so bei Ihren Meetings
als eine Einheit präsentieren. Dies war bei der Eröffnung
des neuen Stadions in Zell erstmals der Fall.Wir bedanken
uns an dieser Stelle mit 7 Kreismeistertiteln beim Sponsor
E-Werk Mittelbaden.
Gleichzeitig wurden auch neue Trainingsanzüge ange-
schafft die vom Turnverein teilweise gesponsert wurden -
ein herzliches Dankeschön auch an denVerein.
Die Kinder, ihre Trainer und Betreuer können so den Turn-
verein Wolfach in einem neuen Licht präsentieren und sind
mächtig stolz auf ihr neues Auftreten. Kinder können bei
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uns ab der 1. Klasse zum Training kommen. Im Sommer
findet dieses dienstags und freitags von 17.00 - 18.30 Uhr
auf dem Sportplatz statt im Winter in der Sporthalle der
Gewerbeschule. Wir freuen uns auf jeden der Lust hat zu
kommen.

Bezirksauswahl Schwarzwald Zweiter beim Sichtungstur-
nier des Südbadischen Handballverbandes für den Jahr-
gang 1998 in Meißenheim
Rund 80 Handballtalente aus 6 Bezirken vom Bodensee bis
Rastatt trafen sich Mitte Juli in Meißenheim zum 1. Sich-
tungsturnier des Südbadischen Handballverbandes für
den Jahrgang 1998.
Die Schwarzwaldauswahl unter Kurt Schuler reiste mit
stark verjüngtem Kader an und machte sich wenig Hoff-
nung auf einen der vorderen Plätze. Die Bezirksauswahl
bestehend aus Spielern des TV St. Georgen, TUS Gutach,
TV Wolfach, SG Hornberg/Lauterbach und der HSG
Schramberg gewannen jedoch überraschend die Spiele ge-
gen die Mannschaften der Bezirke Rastatt, Oberrhein und
Freiburg. Gegen den Bezirk Offenburg, die am Ende auch
Turniersieger wurden, unterlag die Schwarzwaldauswahl
deutlich. Buchstäblich in letzter Minute rettete die Mann-
schaft mit einem Gewaltschuss von Nico Bildstein das Un-
entschieden gegen den Bezirk Oberrhein und somit den
zweiten Platz. Die Freude war groß und der versprochene
Besuch bei einer bekannten Imbisskette unvermeidbar.
Durch gute Leistungen stachen Zoran Kokolanski, Nico
Bildstein, Emil Moser und Lukas Glunk ins Auge. Sie wur-
den zu Maßnahmen des Südbadischen Handballverbandes
an die Sportschule in Steinbach eingeladen. Dem Sich-
tungsteam gehörte unter anderen auch Chris Armbruster,
Jugendnationaltrainer, an.

Die Schwarzwaldauswahl des Jahrganges 1998 mit 3 Spie-
lern des TV Wolfach.Nico Bildstein, Cedric Schmider und
Lukas Glunk.

Rheumaliga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Wolfach

Rheuma-Liga Arbeitsgemeinschaft Wolfach-Haslach
Nach Schließung des Thermalbades in Bad-Rippoldsau,
fährt die Arbeitsgeimenschaft ab Mittwochnachmittag,
den 17.08.2011 alle 14 Tage in das Heilbad- Solemar- nach
Bad Dürrheim. Alle Mitglieder die noch ein Rezept haben
können dann ihreWassergymnastik-Einheiten in Anspruch
nehmen. Die gesamten Rezepte sind beim Kassier, Claus
Matt in Haslach. Selbstverständlich können auch Mitglie-

der ohne Rezept an diesen Terminen teilnehmen und die
Annehmlichkeiten des Heilbades– Solemar – genießen.
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Fahrtkosten 12.-€
Die Abfahrtszeiten sind :
Wolfach, E-Werk: 14:27 Uhr – P+R Bahnhof 14:30 Uhr
Wolfach-Kirnbach, Musik-Sum: 14:32

Teilnahme unbedingt anmelden bei Claus Matt Tel. 26 09
Fahrdienst: Reiseunternehmen Heizmann Oberwolfach

Kultur im Schloss & Historischer Verein
Wien-Reise vom 6. bis 8. Januar - Es sind noch Plätze frei
- Anmeldung verlängert
Vom 6. bis 8. Januar gehen wir wieder auf Tour! Dann flie-
gen wir ab Stuttgart in die österreichische Hauptstadt Wi-
en. Auf dem Programm stehen neben einer Stadtführung
zahlreiche Sehenswürdigkeiten Wiens, von der Hofburg,
über das moderne Museumsquartier bis zur neugestalteten
Albertina. Und zwischendrin wird natürlich auch für die
ein oder andere Sacher-Torte Platz sein...

Bitte meldet Euch bei Christian Oberfell an: 0151 226 303
27, E-Mail: coberfell@me.com
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen beschränkt, es sind
noch drei Plätze frei!

Leistungen:
- Flug ab / bis Stuttgart
- Zwei Übernachtungen im Hotel mit Frühstück
- Transfer ab / bis Flughafen Wien
- Stadtführung durch Wien

Preis:
400 Euro / Person im Doppelzimmer
450 Euro / Person im Einzelzimmer.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der
Tourist-Information Wolfach

vom 30. Mai bis 3. September 2011:
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de
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Veranstaltungskalender
04.08.2011, 08:00 Uhr; Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

04.08.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Rollberg-Musikanten
Die Kapelle besteht aus Musikern der Musikvereinen Frei-
amt und Ottoschwanden. In klassischer Besetzung wird
moderne böhmische Blasmusik präsentiert. Bei Regen fin-
det das Konzert im katholischen Gemeindehaus St. Lau-
rentius statt.

04.08.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

06.08.2011, 10:00 Uhr und 07.08.2011, 11:00 Uhr; Wolfach,
Schlosshof
Festival der Kristalle
Internationale Wolfacher Mineralientage
Tipp für Mineraliensammler: An beiden Tagen ist die große
Halde der Firma Sachtleben für Sie geöffnet!

06.08.2011, 18:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
XXL Shopping Night
Die Geschäfte haben an diesem Abend bis 24:00 Uhr geöff-
net. Ein attraktives Rahmenprogramm wird angeboten.

06.08.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

07.08.2011, 09:00 Uhr; Wolfach, Kath. Pfarrkirche St. Lau-
rentius
Patrozinium St. Laurentius mit anschl. Prozession

07.08.2011, 11:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Standkonzert zur St. Laurentius.
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

09.08.2011, 10:30 Uhr; Wolfach, Rathaus
Stadtführung
Lernen Sie die historische Wolfacher Innenstadt, versteck-
te, heimelige Ecken und Winkel kennen. Unsere Stadtfüh-
rer erzählen Ihnen auf einem ca. 1,5 stündigen Rundgang
durch die Stadt alles Wissenswerte über 900 Jahre Wolf-
acher Geschichte, Flösserei, Brauchtum und vieles mehr.
UmVoranmeldung wird gebeten bis Montag, 17:00 Uhr, da
eine Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen erforderlich
ist. Tel. 07834-835353 wolfach@wolfach.de www.wolfach.
de

11.08.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Schwarzwälder Brauchtumsabend der Trachtengruppe
Oberwolfach
Unterhaltsame Veranstaltung der Trachtengruppe Ober-
wolfach mit Tänzen, Landwirtschaftsorchester, Kinder-
gruppe usw., Eintritt frei. Alle Gäste und Einwohner sind
recht herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. Bei Re-
gen im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius

11.08.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

13.08.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

14.08.2011, 15:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kuhglocken-Duo Anita und Maik
Die beiden Künstler lassen über fünfzig Glocken und
Glöckchen zu klassischen, volkstümlichen und peppigen
Melodien erklingen. Außerdem erzählen sie amüsante Ge-
dichte und Geschichten. Seit 1993 sind Anita & Maik im
In- und Ausland unterwegs und begeistern das Publikum
mit ihrer Fingerfertigkeit und ihrer charmanten Bühnen-
präsenz.

Eintritt frei! Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich
zu dieserVeranstaltung eingeladen.
Bei Regen findet das Konzert im Rathaussaal statt.

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Dienstag:
Stadtführung
10:30 Uhr – Wolfach; Rathaus, Anmeldung bei der Tourist-
Information, Tel. 07834/8353-53, wolfach@wolfach.de

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr – Wolfach, Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkommen

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Lauftreff des FC Kirnbach
17:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht
auch als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder. Infos
unter:
Fam.Schmider,Bartleshof,77709Wolfach,Tel.07834/869953;
www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Der Countdown läuft:
10 Jahre „Festival der
Kristalle“ in Wolfach!

Am 6. u. 7. August wieder mit da-
bei auf dem „Festival der Kristal-
le“:

Kostenlose Edelsteinprüfung und Bestimmung von Mine-
ralien
Eine sichere Bestimmung von geschliffenen Edelsteinen ist
nur durch speziell ausgebildete Gemmologen mit entspre-
chenden edelsteinkundlichen Geräten möglich. Am Stand
des „EPI-Instituts für Edelsteinprüfung“ (www.epigem.
de) in der Schlosshalle können alle Arten von geschliffenen
Steinen, wie z. B. gefasste Steine oder alter Familien-
schmuck, zur Bestimmung vorgelegt werden. Dabei wird
die Identität der Steine geprüft. Ebenso kann festgestellt
werden, ob die Steine künstlich verändert wurden, d. h. ge-
färbt oder gebrannt wurden, um ihre optische Wirkung zu
„verbessern“.
Diese Service ist grundsätzlich für alle Aussteller und Be-
sucher kostenlos, beinhaltet jedoch keine Wertermittlung.

Ebenso kostenlos ist die Bestimmung von Mineralien- und
Edelsteinen am Sammler-Servicestand der „Herborner
Mineralienfreunde“ im großen Zelt im Schlosshof. Der
Clara-Spezialist Richard Bayerl wird dort wieder vor Ort
sein und den fündig gewordenen Sammlern Hilfe bei der
Bestimmung ihrer Funde leisten.

„Festival der Kristalle“ – Int. Wolfacher Mineralientage
„Öffnungszeiten:
Samstag, 06.08.2011 10 – 18 Uhr
Sonntag, 07.08.2011 11 – 17 Uhr

Eintritt:
5 € für einen Tag
7 € für zwei Tage
Kinder bis 14 Jahre frei

Sonderschau:
„SILVA NIGRA – Schatzkammer Schwarzwald“

Info:
info@festival-der-kristalle.de
www.festival-der-kristalle.de
Heizmann/ Herrmann GbR Tel. 07834 - 865586

Eintritt:
5 € für einen Tag
7 € für zwei Tage
Kinder bis 14 Jahre frei

Am 6. + 7. August –
„Goschehobel“ auf dem
„Festival der Kristalle“
Zum bereits zehnten
Male findet am 06. und
07. August das „Festival
der Kristalle“ in Wolf-
ach statt. Anlässlich des
„runden Geburtstages“
des „Festivals der Kri-

stalle“ geht es nun zurück zu den Wurzeln. Nach den vor-
wiegend international ausgerichteten Festival-Themen der
Vorjahre soll in diesem Jahr der Schwarzwald präsentiert
werden.

Den musikalischen Auftakt wird am Samstag, 6. August
2011 ab 11.00 Uhr die „Kleine Besetzung“ der Stadtkapel-
le Wolfach bereiten. Die ca. 20 Musikerinnen und Musiker
werden durch Märsche, Polkas, Schlager usw. für eine fröh-
liche und unterhaltsame Stimmung sorgen.

Im Anschluss ab 13.00
Uhr spielt die „Bregi
House Band“ aus dem
Raum Villingen-
Schwenningen auf. Die
17 Bandmitglieder spie-
len mehr als „Cover“.
Von ABBA bis Zappa,
das Repertoire deckt den

Rock, Soul und Blues der späten 60er bis hin zu aktuelleren
Titeln ab. Ausgezeichnete Solisten und eine knackige
Rhythmus-Abteilung werden dabei von einer starken Blä-
ser-Formation und soliden Backing-Vocals unterstützt. Ein
voluminöses Ereignis, diese Band zu erleben. Eine tolle
Stimmung ist garantiert.
Die „Breggi House Band“ wird am Abend ihr Programm in
der Stadt auf der Bühne vor dem Rathaus fortsetzen.

Als besonderes musika-
lisches Highlight - dem
Festival-Thema entspre-
chend – wurde „Gosche-
hobel“ für das Rahmen-
programm am Sonntag-
nachmittag engagiert.
Sie gehören zu den Ur-
gesteinen der alemanni-
schen Folk-Rock-Szene
und spielen seit nun fast

25 Jahren auf vielen Kleinkunstbühnen in Süddeutschland.
Die Musiker aus dem Raum Freiburg präsentierten ihre
eigenen Lieder und Songs „unplugged“ lange bevor dieser
Begriff und diese Art der Interpretation zum Modebegriff
wurden.

Sonderschau „Silva Nigra“
06. + 07. August: 10 Jahre „Festival der Kristalle“!
„Silva Nigra“ – den „schwarzen Wald“ nannten bereits die
Römer das dunkle unzugängliche Gebirge am Oberrhein,
welches seit alter Zeit ja auch eine berühmte Bergbauregi-
on ist. Anlässlich des 10jährigen Jubiläums des „Festivals
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der Kristalle“ geht es nun zurück zu den Wurzeln. Nach
den vorwiegend international ausgerichteten Festival-The-
men derVorjahre soll in diesem Jahr der Schwarzwald prä-
sentiert werden.
Der Schwarzwald gehört zu den großen klassischen Mine-
ralfundgebieten Deutschlands; Fundorte mit klangvollen
Namen, wie insbesondere die berühmte Grube „Clara“ bei
Wolfach mit ihrem schier unendlichen Mineralien-Reich-
tum, Wieden, Münstertal, die Grube „Wenzel“ bei Ober-
wolfach, Badenweiler, Schauinsland u.a.m. sind wohl je-
dem Sammler ein Begriff und haben die Sammlungen in
aller Welt mit vorzüglichen Mineralstufen ausgestattet.
Mehrere Privatsammler holen anlässlich des „10jährigen
Jubiläums“ ihre verborgenen Schätze ans Licht und prä-
sentieren in der Schlosshalle eine Auswahl von herrlichen
Mineralien aus der Region.
Darüber hinaus präsentieren auf der vom DMF empfohle-
nen Veranstaltung im Herzen des Schwarzwaldes wieder
ca. 100 internationale Aussteller ein weltweites und breit
gefächertes Angebot an Mineralien, Fossilien, Edelsteinen
und Schmuck.Wieder mit dabei ist auch der „Clara“-Spe-
zialist Richard Bayerl, der am Sammlerservice-Stand der
„Mineralienfreunde Herborn“ den auf der Grube „Clara“
fündig gewordenen Sammlern Hilfe bei der Bestimmung
ihrer Funde leisten wird. Als weitere Programmpunkte
werden Dia -Vorträge zum Thema „Schwarzwaldminerali-
en“ (G. Niceus, Buggingen-Seefelden) und „Mythos Tucson
- Reisebericht von der weltgrößten Mineralienbörse und
Mineralfundstellen imWildenWesten" (G.Wiedenbeck) an-
geboten und auch für den jungen Sammler-Nachwuchs
wird wieder bestens gesorgt.
In diesem Zusammenhang sei erwähnt, dass die großen
Halden der Grube „Clara“ an beiden Tagen von 9-17 Uhr
wieder für Sammler geöffnet sind (www.mineralienhalde.
de).
Zudem wird auf dem „Mineralien-Sommer-Event“ wieder
ein anspruchvolles Rahmenprogramm geboten.

Info:
„Festival der Kristalle“ - Int. Wolfacher Mineralientage,
Wolfach/Schwarzwald, Öffnungszeiten: Sa., 06.08. von 10-
18 Uhr, So., 07.08. von 11-17 Uhr
Internet: www.festival-der-kristalle.de
G. + F. Heizmann, Am Kastaniendobel 2, 77709 Wolfach,
Tel: 07834 - 865586, Fax: - 8670848 oder D. Herrmann +
N. Stötzel, „Kristalle unterm Krönchen“, Marburger
Str. 30, 57072 Siegen

Wolfach-Das Fest
Das große Wolfacher Altstadt- und Musiknachtfest geht in
die zweite Runde!
Nach der erfolgreichen Premiere des Stadtfestes im letzten
Jahr wird es am Samstag, den 20. August 2011 die Fortset-
zung geben.
Schon die Premiere des Stadtfestes mit anschließender
Musiknacht hat die zahlreichen Besucher begeistert und
für positive Resonanzen, auch außerhalb von Wolfach, ge-
sorgt.
Das Fazit fiel durchweg positiv aus. Auch in diesem Jahr
werden wieder viele Attraktionen und Bands unterschied-
lichster Couleur mit dabei sein und für ein unterhaltsames
Programm rund um und in der Hauptstraße sorgen.
Ab 14.00 Uhr werden sich nicht nur die teilnehmendenVer-
eine in der Hauptstraße präsentieren und ihre kulinari-
schen Köstlichkeiten anbieten, sondern es wird ein attrak-
tives Rahmenprogramm geboten, das dann mit der Mu-
siknacht ihr großes Finale finden wird.
Im Rahmenprogramm werden unter anderem die ansässi-
gen Einzelhandelsläden zu finden sein, die am Veranstal-
tungstag ihre Türen für Einkaufsfreudige bis 18.00 Uhr
geöffnet haben werden.
Für die kleinen Besucher wird es einen Kids-Park mit
Hüpfburg, Zauberer und weiteren Überraschungen geben.
Im Bereich der Kirchstraße wird sich der Flohmarkt nie-
derlassen, der bereits im letzten Jahr sehr gut angenommen

wurde und mit einigen verborgenen Schätzen aufwarten
konnte.
Privatanbieter die sich am Flohmarkt beteiligen möchten,
können sie sich gerne bei Herrn Lehmann unter der Tele-
fonnummer 07835 / 540 766 oder Mobil unter 0172 / 76 15
418 melden und einen Standplatz ergattern.
Musikalisch wird es erst auf insgesamt 3 Bühnen heiß her-
gehen.

Ab dem frühen
Nachmittag wird
auf der Haupt-
bühne in der
Hauptstraße ein
buntes Unterhal-
tungsprogramm
geboten und als

Hauptband wird dann ab ca. 20.00 Uhr die ABBA-Tribute
Band ABBAlicious Hits der legendären Band aus Schwe-
den präsentieren und die Zuhörer auf eine musikalische
Zeitreise mitnehmen.
Und wenn auf der Hauptbühnen die letzen Töne verklun-
gen sind, wird dann noch großartig in den teilnehmenden
Locations die große Musiknacht gefeiert. Dabei werden
Bands und Künstler unterschiedlichster Herkunft für ein
breites musikalisches Spektrum sorgen und jung und alt
begeistern.
DerVorverkauf hat bereits begonnen.
Der Eintritt für „Wir sind Wolfach“ ist bis 19.00 Uhr frei.
Danach startet dann die große Musiknacht. Das Eintritts-
armband für die Musiknacht kostet, wie auch im letzten
Jahr an der Abendkasse 7.- Euro und berechtigt zum Zu-
gang in die Hauptstraße sowie zu den teilnehmenden
Gastronomien, die bei der Musiknacht mit dabei sein wer-
den.
Im Vorverkauf ist das Eintrittsarmband für 5 Euro zuzüg-
lich 10 % Vorverkaufsgebühr bei den folgenden Vorver-
kaufsstellen zu erhalten:
Alle Geschäftsstellen der mittelbadischen Presse, die teil-
nehmenden Lokalitäten, den teilnehmenden Vereine sowie
der Tourist-Information Wolfach.
Das Kartenkontingent ist beschränkt. Daher empfiehlt
sich, das Ticket rechtzeitig zu sichern.

Weitere Informationen unter: www.wolfach-dasfest.de

Sommerferienprogramm 2011

Kino, Kino
Am Mittwoch, 10. August 2011 von 17.00 – 18.40 Uhr
Auch dieses Jahr baut Herr Prinzbach vom Kino in Haslach
seinVorführgerät in der Schlosshalle auf und wird uns den
Film „Rio“ vorführen:
Blu glaubt, der letzte Vertreter einer seltenen Ara-Spezies
zu sein. Als Blus Besitzerin herausfindet, dass es noch je-
manden gibt - und dass dieser Jemand eine Sie ist - muss
Blu seinen bequemen Käfig in einer amerikanischen Klein-
stadt Minnesotas verlassen und in Richtung Rio aufbre-
chen, um die Fortbestand seiner Art zu sichern. Liebe auf
den ersten Blick kann man es nicht nennen, als der im Kä-
fig aufgewachsene Blu, für den das Fliegen eine riesige
Herausforderung ist, und die ungestüme, freiheitsliebende
Jewel, die sich in der Luft zuhause fühlt, unerwartet auf-



15 Donnerstag, den 04. August 2011Nr. 31

einander treffen. Gemeinsam begeben sie sich in das größ-
te Abenteuer ihres Lebens. Auf ihrer Reise erfahren sie viel
über Freundschaft, Liebe und Mut und entdecken die viel-
fältigen Wunder des Lebens.
Der Eintritt kostet € 4,00 und der Film ist ohne Altersbe-
grenzung. Für dieseVeranstaltung benötigen wir keine An-
meldung, der Eintritt wird vor Ort kassiert. Es werden zum
Selbstkostenpreis Getränke und Chips angeboten.

Bei folgendenVeranstaltungen im Sommerferienprogramm
sind noch Plätze frei:
1.) Samstag, 06. August 2011 von 14.00 - ca. 17.00 Uhr
Bienenlehrpfad.... - Besuch beim Imker
Wie der Honig auf den Frühstückstisch kommt, wie eine
Bienenwabe aussieht und wie ein Bienenstock aufgebaut
ist, könnt ihr heute auf dem Bienenlehrpfad in Kirnbach
entdecken!
Die Mitglieder des Imkervereins Kirnbach erklären euch
alles ganz genau. Passt gut auf, denn sie haben auch ein
kleines Quiz vorbereitet. Selbstverständlich dürft ihr auch
den süßen Honig kosten.
Treffpunkt: Parkplatz Hotel Sonne, Kirnbach, Talstr. 103
Teilnahmegebühr: keine / Alter: 6 - 12 Jahre

2.) Samstag, 06. August 2011 von 14.00 – ca. 19.00 Uhr
Modellfliegen - Modellhubschrauber, Motorflieger und Se-
gelflugzeuge
Die Modellsportgruppe Hornberg wird heute auf ihrem
Modellflugplatz mit euch Hubschrauber, Motorflieger und
Segelflugzeuge im Lehrer-Schüler-Betrieb fliegen lassen.
Bei schlechtem Wetter wird dieVeranstaltung in eine große
Halle verlegt und dort Indoorfliegen praktiziert. Dabei
kann auch jeder am Flugsimulator fliegen.
Treffpunkt: P + R Wolfach
Teilnahmegebühr: € 5,-- / Alter: ab 10 Jahren

3.) Freitag, 12. August 2011 von 14.00 – 17.00 Uhr
Filzen - Mit Wasser, Seife und Gefühl
Damit ihr immer den richtigen Schlüssel für das richtige
Schloss findet, werden Bärbel Schmider und Silke Klimek
heute mit euch kleine witzige Schlüsselanhänger aus Wolle
filzen. Diese werden aus Schafswolle in vielen leuchtenden
Farben und Seifenlauge mit viel Fingerspitzengefühl und
geduldigen Händen hergestellt.
Treffpunkt: Eingang Heimatmuseum im Schloßhof
Teiln.-Gebühr: € 5,00 / Alter: 11 – 13 Jahre
Bitte bringt ein Vesper, ältere Kleidung , 1-2 Handtücher
und einen Plastikteller oder ein Plastikgefäß für eure ge-
filzten Sachen mit.

4.) Montag, 15. August 2011 von 14.00 – 17.00 Uhr
Mineralienhalde Grube Clara - Steine suchen und Gold
waschen
Heute könnt ihr auf einem abgetrennten Areal der Minera-
lienhalde der Grube Clara in Wolfach-Kirnbach Steine
klopfen. Die Grube Clara ist eine der zwei mineralienreich-
sten Gruben der Welt. Zusätzlich dürfen die Kinder „Gold
waschen“.
Treffpunkt: Mineralienhalde Grube Clara
Teilnahmegebühr: 3,00 €/ Alter: ab 6 Jahren
Achtung: Die Kinder sollten festes Schuhwerk tragen, ei-
nen Hammer, einen Eimer und eine Schutzbrille mitbrin-
gen. Die Schutzbrille kann gegen Gebühr auf der Minera-
lienhalde ausgeliehen werden. Sie sollten auch etwas zu
trinken mitbringen.

5.) Mittwoch, 17. August 2011 von 14.30 – 16.30 Uhr
Minigolf... - Großes Minigolfturnier
Der Patenverein Kinderlachen e.V. führt heute mit euch ein
Minigolfturnier auf dem Minigolfplatz in Wolfach durch.
Hier könnt ihr euer Können unter Beweis stellen, die Sie-
ger werden mit kleinen Preisen belohnt.
Treffpunkt: Minigolfplatz Wolfach
Teilnahmegebühr: € 1,00 / Alter: 6 - 12 Jahre
Achtung: Bei Regenwetter wird das Minigolfturnier auf ei-
nen Ausweichtermin verlegt!

6.) Donnerstag, 18. August 2011 von 09.00 – ca. 17.00 Uhr
Ausflug in dieVergangenheit - Bärenhöhle, Fossilienmuse-
um und Fossilienklopfplatz
Schon vor 20.000 Jahren war die Bärenhöhle bei Erpfingen
bewohnt, davon zeugen Knochenfunde. Nashörner, Höh-
lenlöwen und natürlich Bären lebten in der Tropfsteingrot-
te. Vor etwa 8.000 Jahren war die Bärenhöhle die Heimat
von Höhlenmenschen. Nach einer Führung durch die Bä-
renhöhle fahren wir nach Dotternhausen, wo wir das Fos-
silienmuseum und den Klopfplatz besuchen werden. Im
Museum sind Fossilien wie zum Beispiel ein Krokodil, ein
Flugsaurier, Fische, Seeigel, Krebse, Kieselschwämme, Ko-
rallen, weitere Muscheln und Schnecken ausgestellt. Au-
ßerdem dürft ihr auf dem Klopfplatz neben dem Museum
nach Fossilien suchen und diese mitnehmen.
Treffpunkt: P + R Wolfach zur gemeinsamen Abfahrt
Teilnahmegebühr: € 10,00 / Alter: 8 - 12 Jahre
Die Kinder sollten bitte wetterentsprechende Kleidung, fe-
stes Schuhwerk, ein Rucksackvesper, einen Hammer, einen
kleinen Meisel und eine Tüte für ihre Fundsachen mitbrin-
gen.

7.) Dienstag, 23. August 2011 von 15.00 – 17.00 Uhr
Eins, zwei, drei und los: alle auf den Fußball! - Fußball-
Schnuppertraining
Für alle interessierten Mädchen und Jungen bietet der FC
Wolfach im Rahmen des diesjährigen Sommerferienpro-
gramms ein Fußball-Schnuppertraining an.
Treffpunkt: Sportplatz Wolfach
Teilnahmegebühr: € 2,-- / Alter: 4 – 6 Jahre
Die Teilnehmer sollten Sportkleidung wie Sporthose,
T-Shirt, Fußballschuhe oder Turnschuhe tragen.

8.) Donnerstag, 01. September 2011 von 15.30 – ca. 20.30
Uhr
Teamabenteuerparcours - Vielfalt - Spannung - Erlebnis -
Natur - Zusammensein!
Das sind nur einige Attribute, die auf den Team-Adventu-
re-Parcours bei Schiltach zutreffen. Der halbeTag beinhal-
tet die Befahrung aller Ziplines/Seilbahnen des Parcours.
Nach der Bachüberquerung über die Baumstämme üben
wir zunächst an den "kleinen" Bahnen zwischen 30 und 70
Meter Länge. Dann wagen wir uns auf die 210 Meter und
305 Meter langen Bahnen über das Tal. Ihr werdet bis zu 50
Meter hoch an der Seilrolle über das Tal gleiten! Ein natur-
naher und energiegeladener Tag!
Treffpunkt: P + R Wolfach zur gemeinsamen Abfahrt
Teilnahmegebühr: € 18,00 / Alter: ab 14 Jahre
Bitte festes Schuhwerk und je nach Witterung Regenbe-
kleidung mitbringen. Bitte bei der Anmeldung die von den
Eltern ausgefüllte

9.) Samstag, 10. September 2011 von 09.00 – 17.25 Uhr
Eisbären, Giraffen, Löwen und Zebras - Familienausflug in
den Zoo nach Karlsruhe
Der Zoologische Garten Karlsruhe bietet für Kinder, Ju-
gendliche und Familien viele Freizeitmöglichkeiten und ist
ein Ort der Entspannung und Erholung. Er ist einer der
ältesten Zoos in Deutschland und hat einen besonderen
Flair zu bieten. EineVielzahl an Tierarten aus allen Erdtei-
len lädt ein zum Entdecken, Kennenlernen und Erleben.
Außerdem gibt es einen großen Spielplatz
Treffpunkt: Bahnhof Wolfach zur gemeinsamen Abfahrt
Teiln.-Gebühr: jeweils € 8,00 für Kinder und Erwachsene
inkl. Fahrtkosten
An dieser Veranstaltung können Kinder nur in Begleitung
eines Erwachsenen teilnehmen.
Bitte wetterentsprechende Kleidung und ein großzügiges
Rucksackvesper sowie Getränke mitbringen

Mehr Informationen über dieVeranstaltungen findet ihr im
Internet unter www.wolfach.de. Anmelden könnt ihr euch
von 8.30 – 12.00 Uhr bei der StadtWolfach,Elisabeth Land-
graf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail unter elisabeth.
landgraf@wolfach.de. Teilnahmegebühr und Fahrtkosten
sind bei der Anmeldung zu bezahlen!
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Vereine/Veranstaltungen

Schwarzwälder Brauchtumsabend
vor dem Rathaus in Wolfach

Am Donnerstag, 11. August 2011 gestaltet die Trachten-
gruppe Oberwolfach einen Schwarzwälder Brauchtums-
abend. Beginn ist um 20 Uhr auf dem Marktplatz vor dem
Wolfacher Rathaus. Theo Feger wird Sie durch ein ab-
wechslungsreiches und unterhaltsames Programm mit
Tänzen, Gedichten und Brauchtumsdarbietungen führen.
Mit dabei ist natürlich auch die Kindertrachtengruppe.
Einheimische und Gäste sind zu diesem Abend bei freiem
Eintritt herzlich eingeladen.
Bei Regen findet dieVeranstaltung im Kath. Gemeindehaus
St. Laurentius statt.

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa- Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834 / 94 20 möglich.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Bei schönem Wetter täglich von 13.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.
Während der Ferienzeiten ist die Anlage bereits ab 10.00
Uhr geöffnet.

Minigolfplatz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag 13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag 13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Das Saunabad macht Sommerpause.
Die erste Sauna findet wieder am 14.09.2011 (Männer)
statt.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 6. August –VERKLÄRUNG DES HERRN
17.30 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Matteo

Fritsch u. Franziska Sophia Sum.
19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Gottfried Schmider. Ge-
denken an Rosa u. Reinhard Schrempp u.
Eltern; Monika Oberfell; Otto Heitzmann
u. verst. Angeh.; Ernst Echle u. verst. An-
geh.; Severin Echle u. verst.Angeh.; Otto u.
Pauline Rauber; Ernst Oberfell u. Sohn
Norbert u. Schwester Gertrud.

Sonntag, 7. August - 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Patrozinium St. Laurentius
Bau-Sonderkollekte
9.00 Uhr In St. Laurentius: Hochamt, mitgestaltet

vom Kirchenchor; anschl. Sakramentspro-
zession, mitgestaltet von der Stadtkapel-
le.

10.00 Uhr In St. Roman: Wortgottesfeier.

Montag, 8. August - HL. DOMINIKUS
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 9. August - HL.THERESIA BENEDIKTA VOM
KREUZ (Edith Stein) Schutzpatronin Europas
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.

Seelenamt für August Feger.

Mittwoch, 10. August - HL. LAURENTIUS
8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-

se der Frauen.
Gestiftete Jahrtagsmessen für Franz Josef
Schmid; Agathe Häufle; Maria u. Eugen
Hör.

Donnerstag, 11. August - HL. KLARA von Assisi
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.

Freitag, 12. August - HL. JOHANNA FRANZISKA von
Chantal
15.30 Uhr In St. Luitgard: Hl. Messe
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse. Jahrtags-

messe für Hannelore Stegerer. Gedenken
an Hermann Heizmann,Talblick; Fam. Eff-
ner u. Gareiss; an alle armen Seelen. Ge-
stiftete Jahrtagsmesse für Anna Stehle u.
Eltern Rudolf u. Franziska Stehle.

Samstag, 13. August - HL. PONTIANUS u. HL.HIPPO-
LYT
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Rosa u. Konrad Armbruster.
Gedenken an Johannes u. Helena Sum;
Raimund Mantel u. verst. Angeh.; Anton
Haas; Helena Springmann (gest.).

Sonntag, 14. August - 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uh In St. Laurentius: Amt.
10.00 Uhr Hl. Messe für Wolfgang Kleiner. Gedenken

an alle Verstorbenen der Fam. Harter u.
Echle, Jakobshof; Franz Fischer u. ver-
storb. Angeh. der Fam. Fischer/Stehle; Ot-
to u. Sofie Welle; Gustav Flaig; Eugen u.
Anna Endres; Karl u. Elisabeth Berg;Wolf-
gang, Michael u. Andrea Sydow.
In St. Marien: Amt für die Seelsorgeein-
heit.

Ferienvertretung
Während des Urlaubs unseres Pfarrers Benno Gerstner
wird wieder Pfarrer Dennis Fernandes aus Indien, der
schon 2009 die Ferienvertretung übernommen hatte, in un-
serer Seelsorgeeinheit tätig sein. Nehmen Sie ihn freund-
lich auf. Sicher freut sich Pfarrer Fernandes über die eine
oder andere Einladung.
Wir wünschen Pfarrer Fernandes einen guten Aufenthalt
und Gottes Segen für seinen priesterlichen Dienst in den
Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit.
Den Daheimgebliebenen und allen, die unterwegs sind,
wünschen wir erholsame Urlaubs- und Ferientage.
Im Namen des Seelsorgeteams
Ihr Pfarrer Bruno Gerstner

Das Pfarrbüro ist zu den angegebenen Sprechzeiten im
Urlaub besetzt.
Der Anrufbeantworter ist ständig in Betrieb.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 17.09.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 23.10./20.11./11.12.2011
um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Marien:
Samstag, 22.10./19.11.2011 um 17.30 Uhr
Sonntag, 04.09.2011 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 10.12.2011 um 17.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 29.08.2011; 17.10.2011; 14.11.2011 – Donnerstag,
01.12.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Neueste Informationen
zum Papstbesuch am Sonntag, 25. September 2011
Die Bedingungen zurTeilnahme an der Eucharistiefeier am
Sonntag, 25. September 2011 haben sich positiv geändert:

1. Abfahrt: voraussichtlich 6.30 Uhr
2. Sitzgelegenheiten: höchstwahrscheinlich für alle

Gottesdienstteilnehmer.
3.Transfer vom Busparkplatz zum Gottesdienstgelände für
Gehbehinderte und Ältere.

Anmeldungen sind bis Ende August im Pfarrbüro mög-
lich!

Information
Der Pfarrgemeinderat Wolfach informiert, dass die Grab-
steine der langjährigen Stadtpfarrer Ferdinand Eisele
(1908-1942) und Gottlieb Huber (1942-1972) vom Friedhof
abgeräumt wurden. Nach Reinigung und Schriftausma-
lung sollen diese neben dem Seiteneingang unserer St.
Laurentius-Kirche, in einer Reihe mit dem dort stehenden
Grabkreuz von Stadtpfarrer Gustav Rieder (1880-1907),
einen Ehrenplatz erhalten.
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Tanzkreis Generation 50+ in Wolfach
„tanz mit – bleib fit“ (2) – Tänze aus aller Welt
Nachdem in Oberwolfach bereits seit 4 Jahren in großer
Runde begeistert getanzt wird, wollen wir nun sehen, ob
dafür auch in Wolfach Interesse besteht.
Wer also in froher Gemeinschaft tanzen will, ist herzlich
eingeladen. Wir werden Kreis-, Paar-, Block- und Gassen-
tänze zu internationaler Folklore- und Unterhaltungsmu-
sik von gestern und heute tanzen. Vorkenntnisse werden
nicht erwartet, jedoch ein bisschen Rhythmusgefühl. Spaß
an der Bewegung zur Musik steht imVordergrund.
Da jeder mit jedem tanzt, kann man natürlich zu zweit,
gerne aber auch alleine kommen. Die Bewegung zu schö-
nen Melodien tut unserem Körper gut, vor allem aber auch
der Seele und ist nach neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen das beste Gehirnjogging.
Zunächst sind 3 Schnuppertermine anberaumt und zwar
am Mittwoch, den 28. September 2011, den 26. Oktober
2011 und den 23. November 2011 von 19.30 Uhr bis 21.00
Uhr im großen Pfarrsaal Gemeindehauses St. Laurentius in
Wolfach.
Unkostenbeitrag: 2,50 €.
Bequeme Schuhe und ein Getränk sind mitzubringen.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl. Messe

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 07.08.2011
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Klaus Kreß

Samstag, 13.08.2011
15.30 Uhr Trauung von Thorsten Stepper u. Chris-

tiane Ackermann geb. Ackermann mit
Taufe von Liv Laura Ackermann durch Pfr.
Voß im Klausenbauernhof

Sonntag, 14.08.2011
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Montag, 15.08.2011
19.00 Uhr Andacht

Gönnen Sie sich eine halbe Stunde der Ru-
he und Besinnung!

Gemeindefest am 25.09.2011
Ganz kurz entschlossen entstand kurz vor den Sommerfe-
rien die Idee, dieses Jahr mal wieder ein Gemeindefest zu
feiern und dies zusammen mit dem Johannes-Brenz-Heim
zu tun. Ein gemeinsames Fest gibt uns die Möglichkeit, ein-

ander besser kennen zu lernen. In meinen Augen ist es ganz
wichtig, dass die Diakonie auch in der Öffentlichkeit als
Teil der evangelischen Kirche wahrgenommen wird. Umso
besser, wenn wir das auch auf Gemeindeebene sichtbar
machen können.
Bitte halten Sie sich schon einmal den Sonntag 25.Septem-
ber dafür frei. Der Gottesdienst zur Jubelkonfirmation soll
gleichzeitig der Auftakt für das gemeinsame Fest über die
Mittagszeit werden. Genaueres erfahren Sie in den nächs-
ten Wochen hier und über Plakate.
Ihr Pfarrer StefanVoß

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

In der Friedenskapelle finden im August keine Gottesdiens-
te statt.

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, Tel 07834-6922, Fax:
07834-869249, www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 07.08.
9.00 Uhr Gottesdienst mit

Prädikant Klaus Kreß

Pfr.Voß ist vom 04.08. bis 12.08. nicht im Dienst, dieVertre-
tung in dringenden Fällen übernimmt Pfr. Gehring aus
Hornberg, Tel: 07833 / 388

Spendenübergabe der Kirnbacher Abteilungs-
wehr an die Kirnbacher Kirchengemeinde

Eine willkommene Spendenübergabe der Kirnbacher Ab-
teilungswehr an die Kirnbacher Kirchengemeinde. V.l.n.r.:
Stellvertretender Abteilungskommandant Markus Esslin-
ger, Vorsitzender des Kirnbacher Kirchengemeinderates,
Hans-Eberhard Rök, Pfarrer StefanVoß, Kirnbacher Abtei-
lungskommandant Bernd Schondelmaier und Kirchenge-
meinderätin Hilde Aberle. Text und Foto: Klaus Bea

Besonders erfreut war Pfarrer StefanVoß am vergangenen
Sonntag nach dem Gottesdienst, als er aus den Händen
vom Kommandanten der Kirnbacher Abteilungswehr,
Bernd Schondelmaier eine beachtliche Spende in Höhe von
600,--€ entgegen nehmen durfte. Sie soll der Innenrenova-
tion der Kirnbacher Nikolaus-Kirche und auch für deren
Orgelsanierung zugute kommen. Dieser Betrag, so Schon-
delmaier, stammt mit aus dem Erlös des vergangenen Som-
merfestes. Insgesamt konnte etwas über 1.000,--€ erwirt-
schaftet werden. Ca 400,--€ davon werden für neueT-Shirts
für Feuerwehrangehörige angeschafft werden, die auch
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dringend notwendig sind. „Alles was übrig geblieben ist“,
den etwas größeren Betrag von 600,--€ überreichte Schon-
delmaier im Beisein von seinem Stellvertreter, Markus Ess-
linger dann an Pfarrer StefanVoß für die Kirchengemeinde.
So will die Kirnbacher Feuerwehr damit auch „die Reno-
vierung unserer schönen Kirche ein wenig unterstützen“.
Esslinger freute sich auch darüber, sich mit dieser Spende-
aktion uneigennützig für eine gute Sache eingesetzt zu ha-
ben. In seinen Dankesworten legte PfarrerVoß die Renova-
tion als eine besondere Sache dar und dass diese Spende
gut gebrauchen werden könne. Er hob auch die gute Nach-
barschaft hervor.
Hans–Eberhard Rök, Vorsitzender des Kirnbacher Kir-
chengemeinderates ging in seinen Worten auf die Kosten
der Innenrenovation ein.
Die StadtWolfach hat die Bauträgerschaft, die jedoch nicht
alles an Kosten abdeckt. Dadurch müssen noch 57.000 €
von der Kirchengemeinde aufgebracht werden. Deshalb ist
die Kirchengemeinde besonders für solche, und auch für
weitere Spenden besonders dankbar.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 07.08.2011
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 10.08.2011
20:00 Uhr Gottesdienst in Schiltach, Bischof Urs

Heiniger

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Warum verur-

teilt die Bibel ‚Simonie‘?“ – Apostelge-
schichte 8: 4 - 24

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Was bedeutet Gottes Königreich
für dich?“. – Offenbarung 21: 3 + 4

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Eine gute Botschaft, die alle
brauchen!“ – Römerbrief 1:16

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Tag rund um die Holz- und Waldwirtschaft im
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof
Zum Tag der baden-württembergischen Freilichtmuseen
bietet das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauern-
hof in Gutach gemeinsam mit dem Amt für Waldwirtschaft
beim Landratsamt Ortenaukreis am Samstag, 6. August,
und Sonntag, 7. August, von 11 bis 17 Uhr verschiedene
Aktionen rund um das Thema Holz- und Waldwirtschaft

früher und heute an. Ein buntes und vielseitiges Programm
mit vielenVorführungen, Mitmachaktionen,Vorträgen und
eine Sonderführung zeigt interessante Einblicke und regt
zum Mitmachen an. Weitere Informationen stehen unter
www.vogtsbauernhof.org.

DORT am 11. August
Der Donnerstag in der Ortenau bietet am 11. August fol-
gendeVeranstaltungen an:

Zwischen Heimatschnulze und Horrorfilm – Der Schwarz-
wald auf der Leinwand
Entlang einzelner Filmsequenzen referiert die Museums-
mitarbeiterin Nadja Seibert die Geschichte der Schwarz-
waldfilme von den 1950er Jahren bis heute. Sehen Sie „
Viehjud Levi“, die Spielfilmversion des Theaterstücks von
Thomas Strittmatter.Treffpunkt: 19 Uhr im Freilichtmuse-
umVogtsbauernhof in Gutach. Die Teilnahme kostet 5 Eu-
ro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vollmondwalk
Nehmen Sie teil an einer Wanderung im Mondschein.Wäh-
rend der Tour wird in einer Straußenwirtschaft eingekehrt.
Treffpunkt ist um 20 Uhr auf demWanderplatz „Schwarzer
Adler“ in Zell a. H. Die Teilnahme kostet 6 Euro. Anmel-
dungen bis zum 11. August unter 07835/636947.

Nachtcafé auf der Piazza
Der Titel: „Nachtcafé auf der Piazza“ verrät es schon – Ita-
lien steht im Mittelpunkt und vor allem die italienischen
Schlager. Die Gesangsstars des Abends sind Pina Binz und
Pippo Boscia, musikalisch begleitet von Reinhard Welle.
Natürlich gibt es auch ein kleines italienisches Speisen-
und Getränkeangebot. Die Veranstaltung beginnt um 20
Uhr auf dem Klosterplatz und wird bei schlechter Witte-
rung in die Hechtsbergscheune verlegt. Der Eintritt ist frei.
Anmeldungen bis zum 10. August unter 07831/7970 erbe-
ten.

Burgführung „Hohengeroldseck“
Führung durch die Burgruine „Hohengeroldseck“. Treff-
punkt ist um 16 Uhr in Seelbach. Die Teilnahme kostet 2
Euro. Das Essen und die Getränke sind nicht im Preis mit-
einbegriffen. Anmeldungen unter 07823/94940. Die Veran-
staltung findet außerdem am 1. September statt.

Weiterbildung

Bundesagentur für Arbeit
Leben und Arbeiten im Ausland -Vortrag im BiZ
Zum Thema „Leben und Arbeiten im Ausland“ bietet Do-
minik Keindorf von der ZAV-Auslandsvermittlung Stutt-
gart am Dienstag, 9. August um 13.00 Uhr einenVortrag im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Offenburg,Weingartenstraße 3, Raum U70 an. Eine Anmel-
dung hierfür ist nicht erforderlich. Unmittelbar nach dem
Vortrag wird Dominik Keindorf allen interessierten Besu-
chern für Kurzauskünfte zurVerfügung stehen.

Gewerbe Akademie Offenburg
Weiterbildung zur Fachkraft CAD Inventor 3D
An der Gewerbe Akademie Offenburg beginnt am 19. Sep-
tember ein Grundkurs in CAD Inventor beziehungsweise
die Ausbildung zur CAD-Fachkraft Inventor 3D. Diese
Fachleute der Fachrichtung Metall bearbeitenTeilentwürfe
im Rahmen von Neukonstruktionen sowie Anpassungs-
undVariantenkonstruktionen. Sie bieten Konstruktionsin-
genieuren dadurch weitestgehende Unterstützung, da sie
die fertigungsgerechte Dimensionierung und Gestaltung
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der Konstruktionspläne und Zeichnungen nach den ent-
sprechenden Funktions-, Werkstoff- oder Fertigkeitsge-
sichtspunkten übernehmen und an der CAD-Anlage um-
setzen.

Aufgrund ihrer Kenntnisse entwickeln sie im Rahmen grö-
ßerer Projekte auch selbst Teilkonzepte und Entwürfe zu
den vorgegebenen Problemstellungen. Die Weiterbildung
ist modular aufgebaut und gliedert sich in einen Grund-,
Aufbau- und Vertiefungskurs. Die Module können auch
einzeln besucht werden.
Der Fachkurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit Mitteln aus dem Europäischen Sozi-
alfonds gefördert werden.Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, auch während der Sommer-
pause, unter Telefon 0781 793-0,

IHK Südlicher Oberrhein
Serviceangebot
Die IHK Südlicher Oberrhein, bietet an jedem dritten Don-
nerstag im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen
Schutzrecht, Patente, Marken und Gebrauchsmuster, sowie
deren Durchsetzung undVerwertung in der unternehmeri-
schen Praxis an. Die Beratungen werden in Zusammenar-
beit mit Patenanwälten aus der Region durchgeführt. Der
nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 21.07.2011
bzw. am 18.08.2011.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags
in der Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Ter-
minabsprache statt.
Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke, Tel.
07821/2703-631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de
vereinbart werden.

Gewerbliche Schule Lahr
Ausbildung zum KFZ - Mechatroniker im dreijährigen du-
alen Berufskolleg Fahrzeugtechnik in Lahr
Wenn Sie Interesse an Fahrzeugtechnik haben und einen
mittleren Bildungsabschluss besitzen, bietet Ihnen das du-
ale Berufskolleg eine hochqualifizierte Berufsausbildung
zum KFZ – Mechatroniker
Mit dem erfolgreichen Abschluss erwerben Sie auch gleich-
zeitig die Fachhochschulreife, wenn Sie die entsprechen-
den Zusatzfächer wählen. Die fachliche Ausbildung erfolgt
in der Schule und in der dualen Kooperation mit den Aus-
bildungsbetrieben.

Weitere Information erhalten Sie bei der Ge-werblichen
Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/
9169-0 oder www.gs-lahr.de

fit for work Berufliche Bildung GmbH
im Bildungspark, Freiburger Straße 6, 77652 Offenburg

Geprüfte/r Betriebswirt/in (bsb) am 22. August 2011
Zielgruppe:
Menschen, die sich die Basis für die Übernahme von Füh-
rungsverantwortung sowie die Leitung anspruchsvoller
Projekte erarbeiten möchten.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 22. August 2011
Mittwoch: 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Die Weiterbildung dauert 12 Monate

Betreute Betriebliche Umschulung für Rehabilitanden in
überwiegend kaufmännischen Berufen am 01.September
2011

Zielgruppe:
Rehabilitanden, die aus gesundheitlichen Gründen nicht
mehr in bisherigen Berufen tätig sein können und eine Um-
schulung in einem kaufmännischen Beruf anstreben.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 01. September 2011
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Umschulung dauert 2 Jahre

Geprüfte/r Personalfachkaufmann/frau (IHK) inklusive
Prüfung AEVO am 05. März 2012
Zielgruppe:
Mitarbeiter/innen aus Personalabteilungen, Personaldis-
ponenten/innen aus der Zeitarbeit, Personalsachbearbei-
ter/innen

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 05. März 2012
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 18.00 – 21.15 Uhr
Sowie 14-tägig samstags: 08.45 – 12.00 Uhr
Die Weiterbildung dauert 12 Monate

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Elke Eble Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork-bb.de
www.fitforwork.de

Betreuungskraft m/w am 05. Oktober 2011
Zielgruppe:
Menschen die sich für die Arbeit mit beaufsichtigungs- und
betreuungsbedürftigen Menschen mit demenzbedingten
Fähigkeitsstörungen, geistigen Behinderungen oder psy-
chischen Erkrankungen interessieren.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 05. Oktober 2011
Montag – Freitag: 08.15 Uhr bis 12.30 Uhr
Qualifizierung dauert 10 Wochen

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Eleonore Dietrich Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork-bb.de
www.fitforwork.de

Was sonst noch interessiert

Yoga-Freundeskreis Cakra
Vom 03.08 - 06.09.11 findet keinYoga und keine Meditation
statt.
Beginn Mi. 07.09.11 um 9.00 Uhr, Do. 08.09.11 20.00 Uhr.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Warum wir uns engagieren ...
Wir sind derzeit 14 Personen, die einen Teil ihrer Zeit dem
Weltladen, dem Fairen Handel zurVerfügung stellen. Wir –
das sind Rentnerinnen, Hausfrauen, Leute, die berufstätig
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oder im Studium sind. Wir tun das aus unterschiedlichen
Gründen:
• „Weil ich damit einen Beitrag für eine gerechtere Welt

leiste.“
• „Weil mich die guten, hochwertigen Produkte überzeu-

gen und ich sie gerne verkaufe.“
• „Der Dienst bringt Abwechslung ins Leben.“
• „Ich unterhalte mich gerne mit Menschen.“
• „Nicht nur reden, sondern handeln.“
• „Ehrenamtliches Engagement kommt in Bewerbungen

gut an.“
• „Der Faire Handel ist eine stimmige Idee, die ich gerne

vertrete.“
• „Weil ich etwas bewegen und voran bringen kann.“
Ganz verschiedene Gründe. Überzeugen diese Sie? Und
hätten Sie nicht auch Zeit, regelmäßig im Weltladen mitzu-
arbeiten? Wir suchen immer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter – Frauen und Männer, auch Jugendliche ab 16 Jahren
und junge Erwachsene. Aktuell wäre es eine Entlastung,
wenn sich für den Donnerstag- und den Freitagnachmittag
noch jemand finden ließe. 14-tägig wäre ein guter Rhyth-
mus.
Wir würden Sie nicht ins kalte Wasser stoßen. Sie könnten
einige Male beim Ladendienst zuschauen, auch mithelfen,
bis sie sicher sind, die 3 1/2 Stunden alleine bewältigen zu
können. Fragen Sie doch einfach mal im Weltladen oder bei
Inge Joos (Tel. 07834 / 69 92) oder Gerhard Schrempp (Tel.
07834 / 86 78 33) unverbindlich nach. Informationen zu un-
serer Arbeit und zum Fairen Handel finden Sie auch im
Internet unter www.weltlaeden-kinzigtal.de.

Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Beratung bei Pflegestufe
Die meisten Pflegebedürftigen werden zuhause betreut.
Diese Aufgabe wird von den Angehörigen oft alleine ohne
professionelle Hilfe gemeistert. Um ihnen regelmäßig Hil-
festellung zu geben und die Qualität der Pflege sicher zu
stellen, sind Beratungseinsätze bei Pflegebedürftigen mit
Pflegestufe gesetzlich vorgeschrieben. Die Termine werden
bei dem Pflegebedürftigen zuhause von speziell geschulten
Pflegefachkräften durchgeführt.
Bei diesen Besuchen werden die pflegenden Angehörigen
über Neuerungen, Pflegetechniken und Hilfsmittel infor-
miert. Außerdem werden Entlastungsmöglichkeiten aufge-
zeigt und Problemlösungen gesucht, die den Pflegealltag
erleichtern können. Die Beratungseinsätze müssen bei
Pflegestufe 1 und 2 halbjährlich, bei Pflegestufe 3 viertel-
jährlich durchgeführt werden.
Solche Beratungseinsätze gehören zu unserem Leistungs-
angebot. Außerdem stehen wir jederzeit für Fragen rund
um die Pflege zurVerfügung. Informationen bei der Pflege-
dienstleitung unter 07834 / 86 703-0.

Begleitung durch einen Teil des Alltags
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams für die zusätz-
liche Betreuung im häuslichen Bereich ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die beispielsweise mit unse-
ren Patienten spazieren gehen, mit ihnen etwas spielen, aus
einem Buch oder der Zeitung vorlesen, sich mit ihnen über
das Gelesene und über das Alltagsgeschehen imTal und auf
der weiten Welt austauschen. Sie erhalten dafür eine Auf-
wandsentschädigung.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie Kontakt mit unse-
rer Pflegedienstleitung auf, Tel. 07834 / 86 703-0.

Caritasverband Kinzigtal
Vollkost, Diabetikerkost und mehr
In unserem Mahlzeitendienst „Essen auf Rädern“ bieten
wir neben Vollkost verschiedene Diätkostformen an. In ei-
nem Katalog mit über 120 Menüvorschlägen sind sieben
spezielle Kostformen zu finden – unter anderem Essen für
Diabetiker und für Menschen die auf Natrium verminderte
Kost oder auf Cholesterinwerte achten müssen. Bei allen
Menüs werden Informationen wie Broteinheiten und Nähr-
stoffe übersichtlich angegeben.

Die Kunden können aus dem Katalogangebot ihren per-
sönlichen Wochenspeiseplan zusammenstellen. Die Mahl-
zeiten werden einmal wöchentlich tiefgekühlt angeliefert.
Der Vorteil dieser Belieferungsart liegt darin, dass jeder
selbst bestimmen kann, was er wann essen möchte.
Informationen: Berta Dorer, Telefon 07834/86703-11,
berta.dorer@caritas-kinzigtal.de.

Diakonie Hausach
„Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 11. Au-
gust 2011 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche. Programm:
„Wir verwöhnen unsere Füße.“

„Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal trifft sich wegen der Sommerpause im
August erst wieder am Freitag 2. September 2011 von 14.30
– 17.00 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen Werk, Ei-
senbahnstr. 58, 77756 Hausach.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Sommerferien Kindertagespflege Kinzigtal und
Tageselternverein Kinzigtal e.V.

Die Kindertagespflege Kinzigtal und derTageselternverein
Kinzigtal e.V. machen Sommerferien vom 16. August bis 6.
September 2011. Ab 7. September sind wir wieder für Sie
da.

Bezirkslandfrauenverband Haslach i.K.
Unterwegs zu neuen Chancen
Sternentreffen am 17.09.2011 in Horb zum Nekarblühen
Die Arbeitsgemeinschaft der LandFrauenverbände Baden-
Württemberg feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Beste-
hen. Die flächendeckende Präsenz der Ortsvereine mit ih-
ren Aktionen und bürgerschaftlichem Engagement be-
gründen die gesellschaftliche Bedeutung der LandFrauen.
Unter dem bundesweiten Motto“ Unterwegs zu neuen
Chancen“ machen wir uns auf den Weg nach Horb zur Gar-
tenschau mit vielfältigem Programm.
Bei genügender Beteiligung wird ein Bus organisiert, sonst
bilden wir Fahrgemeinschaften. Eintrittskosten für Land-
frauen 9 Euro und für Nichtmitglieder 11 Euro.
Anmeldung bis spätestens 13.8.2011 bei Martina Webering
Tel.: 07838 / 663 oder info@heidenbuehl-hof.de
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und den erlebnis-
reichen Tag

Bezirksjugendwerks der AWO e.V.
Sommer unter der Sonne!
Vom 18.08. - 29.08.2011 geht es für 13-15-Jährige ins Ac-
tioncamp Korsika. Hier gibt es jede Menge Spaß, Action,
Sport, Sonne und Strand. Das Camp liegt nur wenige Meter
vom Meer entfernt in Moriani Plage. Für die Tagesplanung
stehen diverse Angebote zur Wahl: Mountainbike- und
Trekkingtouren, Wanderungen an glasklaren Gebirgsbä-
chen, Bademöglichkeiten in kühlen Wasserfällen und
selbstverständlich jede Menge kleine korsische Dörfer, in
denen man wunderbar bummeln und kulturelles genießen
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kann. Die Teilnehmer erwartet ein abwechslungsreiches
Programm, leckereVollverpflegung und der Einblick in ei-
ne landschaftlich atemberaubende Mittelmeerinsel.
13 bis 15-Jährige können vom 06.08. - 16.08.2011 ins Camp
Eden nach Tschechien fahren. Hier stehen Beachvolleyball
am Sandstrand, Minigolf, Lagerfeuer und Schwimmen in
Naturbadeseen auf dem Programm. Einen Tag lang geht es
in die goldene Stadt Prag.
Leinen los und volle Fahrt voraus heißt es vom 14.08. bis
27.08.2011 für eine Gruppe 13 bis 15 und 16 bis 19-jähriger.
Beiden Altersgruppen steht ein eigenes Schiff zur Verfü-
gung, dass das holländische Wattenmeer erkundet. Nach
einer erlebnisreichen Woche auf dem Segelschiff geht’s zur
Erholung auf die Insel Texel.
Freie Plätze gibt es auch noch bei der Sprachreise nach
England: Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren können
vom 19.08. bis 3.9.2011 mit nach Folkestone, einem Seebad
an der südenglischen Kanalküste.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Teams
geleitet, die sich intensiv auf die Freizeiten vorbereitet ha-
ben. Mit einem abwechslungsreichen Programm und einer
altersgerechten Betreuung sorgen sie für einen tollen und
erlebnisreichen Urlaub. Auch bei weiteren Freizeiten des
Jugendwerks der AWO gibt es noch freie Plätze. Weitere
Informationen und Beratung dazu gibt es telefonisch unter
0721 – 8207340 oder unter www.awo-reisen.de.

!!! ERSATZTERMIN !!!
Sonntag, 07.August
SOMMERTHEATER
MARKTPLATZ
SCHILTACH, 20:00 Uhr

VVK: 10,- €, AK: 12,- €

DJO - Für Kurzentschlossene
Familienfreizeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bie-
tet vom 22. bis 31. August 2011 im Ferienheim Aschenhütte
in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne
Möglichkeit neun Tage mit dem eigenen Kind (bis 13 J.)
zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen.

Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt
es ein buntes gemeinsames Programm, bestehend aus bas-
teln, spielen, wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im
Wald und einige Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt
wird diese kostengünstige Familienfreizeit im „Ferienheim
Aschenhütte“, einer DJO eigenen Jugendbildungsstätte.
Jeder Familie steht ein eigenes Familienzimmer zur Verfü-
gung. Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf
Anmeldungen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen
erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de,
www.djobw.de.




